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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 18.11.2017: 
Hirsch-Apotheke, Wilhelmstraße 53, Reutlingen, 
Tel. 07121/334937 
 
Sonntag, 19.11.2017: 
Burkhardt‘sche Apotheke, Hauptstraße 59, Enin-
gen, Tel. 07121/81148 und Hohbuch-Apotheke, 
Pestalozzistraße 7, Reutlingen, Tel. 07121/29393 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL ABFALLKALENDER

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/
Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) 
von 10.00 bis 12.00 Uhr. 

Häckselplatz bei der Erddeponie 
Eichberg 

November 
Montag 13.30 – 16.30 Uhr  
Mittwoch  9.00 – 12.00 Uhr 
Freitag 13.30 – 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 – 16.00 Uhr 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 30.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 20.11.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 30.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 20.11.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 23.11.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 11.12.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 22.11.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstag-
nachmittag    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, 
bei „Grün“ gehen!

Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:    8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:   14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie mög-
lich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und 
nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-
892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für 
Jüngere) 
 

Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 

Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 
20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 
Uhr) 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 

Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 

Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
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AACHALM BIKERS 
 

 
 
 
 

präsentieren 

 
 
 

25. November 2017  
Einlass 19 Uhr 

SKV GEIßBERGHALLE ENINGEN 
Vorverkaufsstelle:  

Akermann Optik Eningen 
Eintritt 10€ 

 
Seit 2006 bringen Bad Attitude die Essenz aus 
40 Jahren Rock-Geschichte auf die Bühne. Ein 
Blick auf die Set-List verrät – hier kommt jeder 
echte Rocker auf seine Kosten. „Authentisch und 
möglichst nahe am Original“ mit dieser Prämisse 
wagt sich die Band auch an Songs, die nicht 
jede Cover-Band im Gepäck hat. Damit hat sie 
sich zu einer festen Größe in Reutlingen, 
Tübingen und Umgebung entwickelt. Handmade 
Classic-Rock von AC/DC bis ZZ Top! 
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Eninger 
Weihnachts- 
markt 

 

SAMSTAG,  
2. DEZEMBER 2017 

von 12 – 19 Uhr 

rund um die Eninger 

Rathäuser 

 

mit weihnachtlichen 

Ständen, Angeboten  , g

und Programm  
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Entwicklungskonzept Ortsmitte 

Rückblick: Zukunftswerkstatt II 
 
Bei der Zukunftswerkstatt II, die am 04.10.2017 in der HAP-Grieshaber-Halle stattfand,  wurde ein 
erster Entwurf des Entwicklungskonzeptes für die Eninger Ortsmitte vorgestellt. Bei der 
Ausarbeitung des Entwurfs wurden die Hinweise und Anregungen aus der bisherigen 
Bürgerbeteiligung bereits berücksichtigt. Nun hatten die Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit 
den Entwurf des Entwicklungskonzeptes zu diskutieren und weitere Hinweise und Anregungen zu 
geben. Rund 40 interessierte Bürgerinnen und Bürger waren gekommen und brachten sich 
engagiert ein. 
 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Alexander Schweizer skizzierten die Planer des Instituts für 
Stadt- und Regionalentwicklung den bisherigen Verlauf des Projekts, die Handlungsfelder und Ziele 
sowie konkrete Projektvorschläge für die Ortsmitte. Diese Vorschläge wurden anschließend angeregt 
an zwei Tischen diskutiert. Dabei wurde der Großteil der Vorschläge von den Bürgern bestätigt. Bei 
einigen Vorschlägen äußerten die Anwesenden Bedenken oder gaben dazu ergänzende wichtige 
Hinweise. Besonders wichtig ist den Eninger Bürgerinnen und Bürgern, dass die Aufenthaltsqualität in 
der Ortsmitte verbessert wird und neue Bebauungen sich maßstäblich in das Umfeld einfügen. 
 
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, die mit Ihren Hinweisen, Ideen und Vorschlägen 
zu einer lebendigen Diskussion beigetragen haben! Ein besonderer Dank geht auch an die 
Jugendfeuerwehr für die Bewirtung der während der Veranstaltung! 
 
Die Hinweise, Ideen und Vorschläge der Teilnehmer wurden bei der Überarbeitung des Entwurfs 
berücksichtigt. Der Gemeinderat wird nun über das Entwicklungskonzept beraten. 
 
Eine ausführliche Dokumentation der Veranstaltung finden Sie auf der gemeindeeigenen Homepage 
unter https://www.eningen.de/aktuelles/entwicklungskonzept-ortsmitte.html 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
informiert  

 
Grundsteuervorauszahlungen (Quartalszahler) 

Gewerbesteuervorauszahlung  
 

Zahlungstermin für die Grund- und Gewerbesteuer  
Das Steueramt möchte darauf hinweisen, dass am Mittwoch 15.11.2017 die 
Raten für die Grund- und Gewerbesteuer fällig werden 
 
Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass vom Steueramt keine separaten Grund- & Gewerbe-
steuerbescheide die auf die Fälligkeit hinweisen verschickt werden. 
 
Folgen nicht rechtzeitiger Zahlung 
Bei verspäteter Zahlung werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren fällig. Im Beitreibungsfalle hat der Steuerschuld-
ner die daraus entstehenden weiteren Kosten zu tragen. 
 
Einzug der Grund- und Gewerbesteuer 
Wenn Sie bereits ein SEPA Lastschriftmandat (wiederehrende Zahlungen) erteilt 
haben, wird durch die Gemeindekasse die Grund- und Gewerbesteuerrate zum 
Fälligkeitszeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen Sie ob ausrei-
chende Deckung für die zuzahlende Grund- und Gewerbesteuerrate auf Ihrem 
Konto vorhanden ist. 
 
Überweisung durch Steuerschuldner 
Falls Sie kein SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt ha-
ben, überweisen Sie bitte die Grund- und Gewerbesteuerrate (unter Angabe 
Ihres Buchungszeichen z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 
Gewerbesteuer) welche auf Ihrem letzten Bescheid für dieses Quartal angege-
ben ist 

Falls Sie Fragen dazu haben können Sie das Steueramt gerne anrufen und das 
Steueramt hilft Ihnen weiter. 
 
Buchungszeichen bitte immer angeben 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 Gewerbesteuer) anzu-
geben. Durch die Angabe des Buchungszeichens kann die Gemeindekasse 
eine schnelle und direkte Zuordnung Ihrer Zahlung vornehmen. Falls Sie mehr 
als ein Buchungszeichen haben, bitte für jedes Buchungszeichen eine separate 
Überweisung mit dem jeweiligen Buchungszeichen vornehmen. Zahlungsein-
gänge ohne entsprechendes Buchungszeichen werden von der Gemeindekasse 
zurücküberwiesen. 
 
Dauerauftrag 
Haben Sie ihrem Geldinstitut einen Dauerauftrag erteilt, dann prüfen Sie bitte 
rechtzeitig ob die Grund- und Gewerbesteuerrate noch stimmt und dass aus-
reichende Deckung vorhanden ist. Bitte denken Sie daran, das/die Buchungs-
zeichen anzugeben. 
 
Hinweis für Grundsteuerzahler 
Eigentumswechsel im laufenden Steuerjahr 
Gemäß § 10 Absatz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) ist derjenige Schuldner der 
Grundsteuer, dem das Grundstück bei der Feststellung des Einheitswerts zu-
gerechnet wurde. Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des 
Kalenderjahres festgesetzt (§ 9 Absatz 1 GrStG). Hieraus folgt, dass derjenige, 
der am 1. Januar Steuerschuldner der Grundsteuer war, für das ganze Jahr die 
Steuer zu entrichten hat. Der Wechsel des Eigentümers wird mit Hilfe eines 
neuen Einheitswertes (sogenannte Zurechnungsfortschreibung) festgestellt. 
Fortschreibungszeitpunkt ist dabei der Beginn des Kalenderjahres, das auf die 
Änderung folgt (§ 22 Absatz 4 Nr. 1 BewG) 
 
Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche Be-
deutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer, diese Vereinbarungen berühren aber die Steuerschuld 
gegenüber der Gemeinde nicht. 
 
SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) oder Änderung der Zahlungs-
modalitäten  
Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein SEPA Mandat (wiederkehrende 
Zahlungen) erteilen möchten, das entsprechende Formblatt ist beim Steueramt 
erhältlich. Das SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) ist nur mit Originalun-
terschrift gültig. Bitte nicht per Fax oder email zurückschicken 
 

Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe nebenstehend) 

Nur für Grundsteuer - Allgemeiner Hinweis - Änderung der Zahlungsmo-
dalitäten  
Möchten Sie ab 2019 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jahreszahler – 
ändern rufen Sie bitte beim Steueramt an. 
 
Wichtiger Hinweis 
Das Steueramt möchte Sie bitten bei den nachfolgenden Änderungen diese dem 
Steueramt schriftlich mitzuteilen. 
bei Zu- oder Wegzug Ihre neue Wohnanschrift 
bei Namensänderung (z. B. Heirat) den neuen Familiennamen 
Änderung Ihrer Kontodaten  
Änderungen die Miteigentümer betreffen. 

Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug vom Einwohnermeldeamt keine Daten übermittelt. 
 
Auskunft & Sprechzeiten: 
Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiterhelfen. 
Das Steueramt ist zu erreichen...... 
Rathaus 2, EG, Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
Montag – Freitag   von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag   von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-138 
Fax: 07121 / 892 3149 
E-Mail: michael.kahlbow@eningen.de 
 
Bankverbindungen der Gemeindekasse 
Kreissparkasse Eningen unter Achalm 
IBAN: DE11 6405 0000 0000 5100 26 
BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen 
IBAN DE07 6409 0100 0060 0010 03 
BIC: VBRTDE6R 
 
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 

Verkehrsbehinderung in der Reutlinger Straße
Seit Montag, 6. November 2017, ist die Reutlinger Straße in Höhe Einmündung 
Arbachtalstraße halbseitig gesperrt und der Verkehr aus Richtung Reutlingen 
wird über die Max-Planck-Straße umgeleitet. Diese Arbeiten, die dann später in 
der Arbachtalstraße fortgeführt werden, werden im Auftrag der Fairenergie zur 
Auswechslung von Gas, Wasser und Stromleitungen durchgeführt.
Die Arbeiten werden voraussichtlich erst Ende Dezember 2017 beendet sein.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis für diese Verkehrsbehinderung.

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

In der Zeit vom 15.10.2017 bis zum 14.11.2017 haben auf dem Standesamt 
Eningen unter Achalm die folgenden Paare die Ehe geschlossen; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
03.11 .2017  Judith Grauer und Alexander Diebermann, Schubertstraße 26, 

72800 Eningen unter Achalm 
10.11.2017  Michaela Alexandra Tschöpe geb. Hempt und Markus Veit 

Moßig, Friedrichstraße 49, 72800 Eningen unter Achalm 
11.11.2017  Kaiie Harb, Bahnhofstr. 15, 72116 Mössingen und Mehmet Fa-

tih Cengiz, Reutlinger Straße 10, 72800 Eningen unter Achalm 

In der Zeit vom 15.10.2017 bis zum 14.11.2017 wurde im Standsamt Eningen 
unter Achalm der Sterbefall folgender Personen beurkundet; die schriftliche 
Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor. 
16.10.2017  Roland Adolf Andris, Lortzinqweg 5, 72555 Metzingen 
18.10.2017  Karl Ernst Rauscher, Heerstraße 54, 72800 Eningen unter 

Achalm 
20.10.2017  Hildegard Sautter geb. Maiwald, Gielsbergweg 7, 72770 Reut-

lingen 
24.10.2017  Susana Reisenauer geb. Zackel, Brunnenstr. 7, 72793 Pfullingen 
30.10.2017  Waltraud Marquart geb. Hölz, Aispachstraße 36, 72764 Reut-

lingen 
09.11.2017  Brunhilde Bernhardine Braun geb. Flaig, Charlieuer Straße 72, 

72800 Eningen unter Achalm 
09.11 .2017  Hans Hugo Hoß, Eitlinger Straße 14, 72800 Eningen unter 

Achalm 

Parken Sie nicht auf Gehwegen
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Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Gas- und Wasserzähler werden abgelesen
Ab Montag, 20. November 2017, beginnen Beauftragte der Gemeindewerke 
Eningen unter Achalm mit der Jahresablesung der Gas- und Wasserzähler für 
Kunden, die von uns beliefert werden. Die Personen besitzen einen Ausweis, 
der auf Wunsch vorgezeigt werden kann. 
 
Da es in den letzten Jahren immer schwieriger geworden ist, Ableser zu fi nden, 
ist es unumgänglich, dass zur Bewältigung der Ablesung aller Zähler im Ge-
meindegebiet bis in die Abendstunden und auch an Samstagen abgelesen 
werden muss. Wir bitten unsere Kunden dafür um Verständnis. 
 
Stellen Sie sich bitte auf den Besuch der Ableser ein, die ab ca. 8.00 Uhr bis 
ca. 20.00 Uhr abends und samstags unterwegs sind. Bitte ermöglichen Sie 
den ungehinderten und sauberen Zugang  zu den Zählern. 
Gerne können Sie Ihre Zähler ab dem 17.11.2017 auch selbst ablesen. Sie 
ersparen uns dadurch Arbeit und tragen zu einem reibungslosen Ablauf der 
Jahresablesung bei. 
Insbesondere Kunden, die tagsüber nicht anzutreffen sind, sowie Eigentümer 
unbewohnter Häuser, bitten wir, die Ablesung selbst vorzunehmen. 
 
Alle später eingehenden Zählerstände werden unsererseits baldmöglichst er-
fasst. Bitte beachten Sie, dass es dann auch zu Überschneidungen kommen 
kann. 
Wir danken Ihnen für Ihr Entgegenkommen. 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihren Zählerstand auch im Internet online 
zu erfassen. Klicken Sie dazu unter www.eningen.de/Gemeindeverwaltung/
Gemeindewerke/Ablesungen und tragen Sie dort Ihren Namen und die Zäh-
lernummer (steht auf dem Zähler)ein. Schnell, sicher und ungestört können 
Sie danach alle Ihre Zählerstände eingeben. Dieser Service steht Ihnen vom 
17.11.2017 – 15.12.2017 zur Verfügung! 

Für Kunden, die Ihren Zählerstand nicht per Internet erfassen möchten oder kön-
nen, haben Sie wie gewohnt die Möglichkeit direkt mit uns Kontakt aufzunehmen. 
 
Kontakt: 
Persönlich: im Bürgerbüro Rathaus I oder Rathaus II Zimmer 12 oder Zimmer 13 
Schriftlich: Briefkasten der Rathäuser 
Telefonisch Tel. 892-162 Frau Silber oder Tel. 892-134 Herr Entenmann 
sowie  im Bürgerbüro unter 892-555 
 
Erfahrungsgemäß ist unser Telefon in dieser Zeit häufi g frequentiert. Nut-
zen Sie daher bitte auch die Schriftform, das Fax 892-233 bzw. 892-222 
oder E-Mail  GWE-Verbrauch@eningen.de oder buergerbuero@eningen.de 
 
Die ermittelten Zählerstände werden zum 31.12.2017 hochgerechnet, Sie erhal-
ten die Abrechnung dann im Januar 2018. 
 

Ihre 
Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

VERANSTALTUNGSKALENDER

November 2017 

17.11.2017 Buchhandlung LITERA und Jugendbüro
20.00 Uhr TEXT und TÖNE: Lea-Lina Oppermann „Was wir dachten, was 

wir taten“ (Jugendroman)
 Kult ´19 (Hauptstr. 19)  
18.11.2017 Schwäbischer Albverein
 Herbstabend im Wanderheim mit Ehrungen
 Wanderheim Eninger Weide, Hans-Schenk-Haus
19.11.2017 VdK, Vereine und Gemeindeverwaltung
11.00 Uhr Volkstrauertag: Gedenkfeier
 Ehrenmal an der Andreaskirche
23.11.2017 LITERA
19.30 Uhr 5 Weine, 5 Bücher, 5 Kalender - Literarische Weinprobe
 Buchhandlung (Eugenstr. 9)
23.11.2017 Gemeindeverwaltung
18.30 Uhr Führung mit Peter Kohl durch die Ausstellung „Klassische 

Malerei“
 Rathaus 1
23.11.2017 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Tauschabend
 Gemeinderaum der evangelischen Andreaskirche
24.11.2017 Bücherei Lesefratz-Vorleseclub – „Wintergeschichten“ 
16.00 Uhr (ab 3 Jahren)
 Gemeindebücherei (Burgstr. 14)

24.11.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club: „Kredo & Giaco“ und „Flüstertüte“ (Rap / Hip Hop)
 Kult’19 (Hauptstr. 19)
25.11.2017 DRK Ortsverein Eningen
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
25.11.2017 TSV Ski-Abteilung Skibasar
9 -11 Uhr  Warenannahme 
10 – 13.30 Uhr  Verkauf
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
26.11.2017 Gemeindeverwaltung
19.30 Uhr Rathauskonzert mit dem Amadeus Guitar Duo
 Saal Rathaus 2
30.11.2017 Netzwerk Demenz Vortrag „Die Pfl egeversicherung“
19.00 Uhr Saal Rathaus 2

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Eninger Weihnachtsmarkt 

Samstag, 2. Dezember 2017 
12 - 19 Uhr  

rund um die Rathäuser 
 
Programm 
12 Uhr  Rathausplatz 
 Eröffnung durch Bürgermeister Alexander Schweizer mit 

musikalischer Umrahmung durch den Musikverein  

13 – 17 Uhr  Bücherei (Burgstr. 14)
 Weihnachtlicher Tag der offenen Tür in der Bücherei (Bü-

cher-Flohmarkt, Basteln und Ausleihe in gemütlicher At-
mosphäre) 

14 – 17 Uhr   im Rathaus I, EG 
 Sternebasteln für Kinder 

14.30 Uhr  im Rathaus II, Saal
 Eninger Kasperkiste spielt  
 „Der gestohlene Weihnachtsbaum“ 

15.30 Uhr  Rathausplatz
 Auftritt der Tanzgruppen des SAV: Tanzbärchen und 
 Hip-Hop-Gruppen 

16 – 17 Uhr   rund um die Rathäuser
 Nikolaus und Knecht Ruprecht sind auf dem Markt  

17.30 Uhr  Rathausplatz
 Musikschule Eningen / Evangelische Kirchengemeinde: 

Auftritt der Ensembles und Lichter-Andacht 

18.45 Uhr Trompetenklänge aus dem Rathaus beenden den Markt 

19 Uhr   Marktende 

ab 19 Uhr  Spital (Achalmstr. 6)
 Musikverein: 
 After-Weihnachtsmarkt-Party  

Nikolaus und Knecht Ruprecht sind beim Weihnachtsmarkt wieder mit dabei.
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Feierstunde zum Volkstrauertag 
 
Am kommenden Sonntag, den 19. November 
2017 um 11.00 Uhr fi ndet vor dem Ehrenmal an 
der Andreaskirche die Feierstunde zum Volks-
trauertag statt. Die Bevölkerung ist dazu herzlich 
eingeladen. 
 
Die Feier wird vom örtlichen Sozialverband VdK 
und der Gemeindeverwaltung mit Unterstützung 
von den Vereinen und Kirchen ausgerichtet. Der 
Gesangverein, der Musikverein sowie die Pfadfi n-
derschaft Eningen (DPSG-Stamm) wirken bei der 
Feier mit. Die Gedenkworte wird in diesem Jahr 
Bürgermeister Alexander Schweizer sprechen. 

 
PROGRAMMFOLGE 
1. Musikverein - Heilig, heilig (Franz Schubert) 
2. Lesung - Pfadfi nder (DPSG-Stamm) 
3. Gedenkworte - Bürgermeister Alexander Schweizer 
4. Gemischter Chor - Tebje Pajom (Dimitri Bortnianski) 
5. Totenehrung 
6. Kranzniederlegungen unter den Klängen des „Lieds vom guten Kameraden“ 
7. Männerchor - Über den Sternen (Franz Abt) 
 

KULTURELLES

Führung durch die Rathaus-Ausstellung

„Auf den Spuren der klassischen Malerei“ 
Seit Anfang Oktober stellt Peter Kohl im Eninger Rathaus seine Werke der 
klassischen Malerei aus. Am Donnerstag, den 23.11. um 18.30 Uhr bietet der 
Kunstmaler eine Führung durch seine Ausstellung und eine Einführung in die 
Techniken der meisterlichen Techniken an. 
 
Sowohl mit seiner Malschule in Pfullingen, als auch mit der eignen Arbeit legt 
er großen Wert auf künstlerisches Handwerk und die dazugehörigen Techniken. 
 
Um Anmeldung unter Tel. 892-125 oder eva.hummel@eningen.de wird gebeten. 
Die Führung ist kostenfrei. 

In der Reihe TEXT & TÖNE von Jugendcafe und Buch-
handlung LITERA 
Freitag, 17. November 2017 
Lea-Lina Oppermann liest aus ihrem Jugendroman 
„Was wir dachten, was wir taten“ 
Musikalisches Rahmenprogramm mit Julian Kehrer 
20.00 Uhr  Kult 19 , Hauptstraße 19 Eningen 
gemeinsame Veranstaltung von Buchhandlung LITERA und Kult 19 ( Jugend-
cafe ) 
 
Literarische Weinprobe 
 In der „Woche der unabhängigen Buchhandlungen“ lade ich am 
Donnerstag, 23. November 2017 in die Buchhandlung LITERA zu einer 
Literarische Weinprobe  ein. 
 
 
5 Weine, 5 Bücher & Kalender 
19.30 Uhr in der Buchhandlung LITERA 
Eugenstr. 9 
tel. Voranmeldung: 07121/88851 

Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

 

Rathauskonzert 
Amadeus Guitar Duo 

Dale Kavanagh & Thomas Kirchhoff 
 

Sonntag, 26. November 2017 
um 19.30 Uhr 

Rathaus II Eningen (Saal) 
 

Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft  
Greve und an der Abendkasse 

Die Kanadierin Dale Kavanagh und der Deutsche Thomas Kirchhoff bilden seit 
1992 das Amadeus Guitar Duo. Die Musiker gehören zur internationalen Spit-
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zenklasse der Gitarrenduos und sorgen weltweit für Begeisterung. Inzwischen 
ist das Duo mit über 1.400 Konzerten in Europa, Nord-, Mittel- und Südamerika 
sowie Asien aufgetreten. Zahlreiche Produktionen wurden für Rundfunk und 
Fernsehen eingespielt. 
 
Eintrittskarten in Eningen kosten 15.- € (ermäßigt für Schüler und Studenten 
10.- €) und können im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve (Tel. 87124) 
erworben werden. Restkarten aus dem Vorverkauf gibt es an der Abendkasse. 

Freiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht Oktober 2017 
Im Monat Oktober musste die Feuerwehr Eningen unter Achalm 13 Einsätze 
bewältigen. Diese gliedern sich in vier Brandeinsätze, sieben Hilfeleistungen 
und zwei Umweltschutzeinsätze. 
Bei den Brandeinsätzen waren dies im Einzelnen zwei automatisch ausgelöste 
Brandmeldeanlagen, einer Beratung bzw. Erkundung eines Störfalles im, zu 
diesem Zeitpunkt noch geschlossenen Scheibengipfeltunnel und ein Container-
brand. Zu diesem Containerbrand wurde die Eninger Feuerwehr am 15.10.2017 
in die Arbachtalstraße gerufen. Der an einem Gewerbeobjekt gelagerte Abfall-
container hatte sich entzündet und stand beim Eintreffen der Wehrleute bereits 
in Flammen. Die Feuerwehr löschte den Container ab und versicherte sich, dass 
an dem nebenstehenden Gebäude keine Beschädigungen aufgrund der Hitze-
einwirkungen entstanden sind. Nach gut einer Stunde konnten die Kameraden 
ihre Heimfahrt antreten. 

Bei den Umweltschutzeinsätzen handelte es sich um zwei Ölspuren. Diese 
befanden sich im Bereich der Albstraße sowie im Bereich der Tommental- und 
Dürerstraße. Die Ölspuren wurden mit Hilfe von Ölbindemitteln aufgenommen, 
um damit die Sicherheit für sämtliche Verkehrsteilnehmer wiederherzustellen. 
Neben zwei Personenrettungen bzw. Notöffnungen bei denen die Feuerwehr den 
Rettungsdienst bei Ihren Tätigkeiten unterstütze, einem Fall von Wassereintritt 
in ein Gebäude aufgrund einer Leckage, zwei Einsätzen bei dem die Fahrbahn 
gereinigt werden musste, wurde die Feuerwehr dazu noch zu zwei Verkehrsun-
fällen alarmiert. Zu einem Verkehrsunfall mit einem abgestürzten PKW in das 
Bachbett in der Reutlingerstraße, wurde die Feuerwehr am 09.10.2017 gerufen. 
Glücklicherweise befanden sich keine Personen mehr im Fahrzeug, sodass zur 
Bergung des PKW der Krankwagen der Feuerwehr Reutlingen hinzugezogen 
wurde. Mit dessen Hilfe konnte das Fahrzeug fast mühelos aus dem Bachlauf 
herausgehoben werden. 

Zur Mittagszeit am 28.10.2017 klingelten die Funkmeldeempfänger der Feuer-
wehrkameraden um sie zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmten Personen 
zu rufen. Im Bereich des Würtinger Sträßles war ein PKW von der Fahrbahn 
abgekommen und einen kleinen Abhang hinuntergefahren. Beim Eintreffen 
der Feuerwehr befanden sich auch hier glücklicherweise die Personen bereits 
außerhalb ihres Fahrzeuges. Die Aufgabe der Feuerwehr bestand somit aus der 
Absicherung der Einsatzstelle und der Unterstützung des Abschleppdienstes 
bei der Bergung des PKWs. 

Dieser Einsatz stellt gleichzeitig den Einsatz Nummer 100 der Feuerwehr Enin-
gen im laufenden Kalenderjahr dar. Damit bestätigt sich die stetig wachsende 
Zahl an Einsätzen die die Kameraden in ihrer Freizeit für die Sicherheit unserer 
Gemeinde bewältigen müssen. 

Somit beläuft sich das Einsatzaufkommen der Freiwilligen Feuerwehr Eningen 
unter Achalm mit Ende des Monats Oktober auf insgesamt 100 Einsätze. 

09.10.2017: Hilfeleistung nach Verkehrsunfall

15.10.2017: Containerbrand

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Glückskäfer e.V. Glückskäfer e.V.

Herzliches Dankeschön an den Eninger Obst- und Gartenbauverein!
Stellvertretend für alle fl eißigen Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 
bedanken sich die Glückskäfer-Kinder, Eltern und Erzieherinnen bei Herrn Rolf 
Schäfer! Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden, dass auch die aller-
kleinsten Eninger jedes Jahr mit einer großzügigen Apfelsaftspende im Rahmen 
des Apfelprojekts der Eninger Kindergärten und der Schule bedacht werden! 
Lieber Herr Schäfer - viiiielen Dank das Sie an uns denken!! Auch wenn die 
Kinder noch so klein sind, haben sie schon einen ganz schönen großen Durst!!! 
 
Und an Familie Geyer
Darüber hinaus wurden wir auch diese Woche durch eine private Apfelsaftspen-
de von Familie Geyer aus der Sulzwiesenstr. beschenkt. 

Ein ganz herzliches Dankeschön auch an Sie für diese erneute Spende! 
Viele liebe Grüße von Ihren „Apfelsaft-Fans“ aus dem Spital. 
Ihre Glückskäfer!! 

TommentalkindergartenTommentalkindergarten

Laterne, Laterne,... Unser Laternenlauf am 7. November 2017 war richtig schön! 
Zuerst führten unsere Kinder das Martinsspiel in unserem Garten auf. Anschlie-
ßend zogen wir mit unseren Laternen in Richtung Rathaus los... 
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Rote, gelbe, grüne, blaue... am Rathaus angekommen leuchteten unsere Later-
nen noch immer in Ihrer wunderbaren Pracht und Farbe und jede ganz individuell 
für sich, so wie jedes Kind sie einzigartig gebastelt hatte. 
 
Vielen Dank an alle, die teilgenommen haben und auch an unseren Elternbeirat 
und deren Helfer, die uns als Highligt nicht nur mit warmem Punsch und Brezeln 
versogt haben, sondern auch einen wunderschönen Stern aus Teelichtgläsern 
als Blickfang am Ende unseres Laternenlaufes für uns aufgestellt haben. 

Kath. Kindergarten St. RaphaelKath. Kindergarten St. Raphael

St.Martinsfest mit Laternenumzug am Freitag, 10.11.17 

Kindertagesstätte Pusteblume e.V.Kindertagesstätte Pusteblume e.V.

Laterne, Laterne, Sonne, Mond & Sterne... 

Dieses Jahr konnten wir einen besonderen Laternenlauf erleben. 
Unsere Elternbeiräte (siehe Foto, Seite 12) Frau Winterhalter, Frau Gauger, Frau 
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Tischendorf und Frau Konrad organisierten den gesamten Laternenumzug. Wir 
trafen uns am Montag, den 13.11.2017 vor dem Eninger Freibad in gemütlicher 
Atmosphäre mit viel Lichterschein. 
Jedes Kind konnte seine Laterne, ohne Konkurrenz von Straßenbeleuchtung, 
leuchten sehen. Wir wurden mit Punsch, Martinsbrezeln und Laugenbrezeln am 
Ende des Umzugs verwöhnt. 
Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Elternbeiräte für die tolle Organisati-
on, an alle Helfer, sowie an Herrn Koch der für zusätzliche Beleuchtung sorgte. 
 

Es war SPITZE!! 
Ihr Pusteteam 

JugendbüroJugendbüro

Hip-Hop-Konzert mit Flüstertüte im Kult´19 
Am Freitag 24. November ab 20.30 Uhr fi ndet im Kult´19 Eningen das nächste 
Stage Club Konzert statt. An diesem Abend treten zwei Formationen mit Hip-Hop 
und Rap im Gepäck auf. Als Support beginnt das junge Duo „Kredo & Giaco“ 
aus Tübingen und den Hauptact gestalten danach die Profi -Gruppe „Flüster-
tüte“. Für uns im Kult´19 eine große Freude, dass diese vorzügliche Band bei 
uns auftritt - ein richtiges musikalisches Highlight - am besten weitersagen und 
nicht verpassen !! 

JAHRGÄNGE

Schulkameradschaft 37/38 Eningen  
Wir treffen uns am Donnerstag, 23. November um 11.30 Uhr im Südbahnhof 
zu unsrem Jahresabschluss mit Vorschau und Planung auf unseren „80sten. 

Jahrgang 50/51 
Monatstreff im Dezember 
Wir treffen uns auf dem Eninger Weihnachtsmarkt am 02.12.2017am Stand beim 
Gesangverein ca. 15:00 Uhr. #Bitte weitersagen
Info bei Brigitte 07121/138446 

Jahrgang 1951/52 Eningen 
Zusammenkunft am 17.11.17 um 19.30 Uhr im Spitzbua. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10 
 
Samstag, 18.11. 
ab 
 8.30 Garteneinsatz rund ums Andreasgemeindehaus (falls vorhanden, 

bitte Gartenschere, Arbeitshandschuhe und ggf. anderes Kleingerät 
mitbringen) 

 
Sonntag, 19. November – Zweitletzter Sonntag des Kirchenjahres 
 9.45 Gebet vor dem Gottesdienst, Andreasgemeindehaus 
10.00 Gottesdienst unter Mitwirkung des Gesangvereins (Lück) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker 
11.00 Gedenkstunde vor dem Ehrenmahl bei der Andreaskirche 
 
Montag, 20.11. 
17.15 Bubenjungschar, Johanneshaus 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
 
Dienstag, 21.11. 
18.00 Gemeindedienst, Andreaskirche UG 
18.30 Gedenkfeier für Verstorbene, Frère Roger 
19.30 SPUR8-Kurs, Andreaskirche/Andreasgemeindehaus 
 
Mittwoch, 22.11. – Buß- und Bettag 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche UG 
19.30 Ökumenischer Gottesdienst, Andreaskirche 
 
Donnerstag, 23.11. 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche 
 
Freitag, 24.11. 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.00 Jugendgottesdienst, Andreaskirche (siehe auch Artikel) 
Ab 20 Programm für Konfi rmanden und Übernachtung, Andreasgemeinde-

haus 
 
Samstag, 25.11. 
 9.30 – 
12.00 Basteln für den Weihnachtsmarkt, Andreasgemeindehaus 
 
Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag 
10.00 Gottesdienst (Eißler) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker 
14.30 Gedenkfeier, Friedhof (Lück und Posaunenchor) 
19.30 Offener Abend mit Dr. Hanna Josua, Johanneshaus 
11:00 Kinderkirche (Weihnachtsspiel-Probe), Johanneshaus 
 
Wer hilft beim Austragen des Gemeindebriefs?  
Ab 21. November liegt die Weihnachtsausgabe unseres Gemeindebriefes ge-
druckt vor. Rund 40 Männer und Frauen aus unserer Gemeinde stellen die 
Gemeindebriefe ehrenamtlich zu. Vielen Dank dafür! Momentan suchen wir 
Menschen, die bereit sind, vier Mal im Jahr den Gemeindebrief in einer der fol-
genden Straßen auszutragen: Achalm- und Burgtalstraße; Friedrichstraße 1-79; 
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Hauptstraße mit Spitzengässle; Schwanenstraße, Bachstraße und Rackensteg. 
Immer wieder werden auch Springer gesucht, wenn jemand in Urlaub oder krank 
ist. Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, Telefon 8 11 83. 
 
Lichtblicke – Bilder, Botschaften 
Vom 12. November bis 31. Januar ist im Seniorenzentrum St. Elisabeth die 
Ausstellung „Lichtblicke – Bilder, Botschaften“ von Stefanie Bahlinger zu sehen. 
Die Mössinger Künstlerin schreibt: „Durch meine Ausbildung zur Textilmusterge-
stalterin konnte ich meine Farb- und Formsprache weiterentwickeln. 1994 gab 
es einen bedeutsamen Schnitt in meinem Leben: Ich entdeckte den christlichen 
Glauben für mich – und bekam dadurch einen neuen Augen- und Herzensöffner. 
Der bisher weit entfernte, unnahbare Gott wurde plötzlich persönlich. Meine 
Bilder sollen widerspiegeln, wie ich Gott erlebe: großzügig, weit, einladen und 
farbenfroh!“ 
 
Literaturkreis  
Der Literaturkreis lädt ein, den Roman „Fallschirmseide“ von Irina Korschunow 
mitzulesen. 
Der Austausch darüber ist am Freitag, 8. Dezember, um 19.30 Uhr im Andreas-
gemeindehaus. Auskunft und Leitung bei Heidemarie Eckle. 
 
Einführung und Begrüßung von Jugendreferent Manuel Uzelmaier! 
Bezirksjugendreferent Manuel Uzelmaier begann im September seinen Dienst 
im Evangelischen Jugendwerk Reutlingen (ejr) und wird von Schuldekan Dr. 
Joachim Bayer im Jugendgottesdienst GO(O)D’s TIME dazu verpfl ichtet und 
eingesegnet. 
Beginn des Gottesdienstes am Freitag, 24. November, ist um 18 Uhr in der An-
dreaskirche. Im Anschluss daran gibt es noch die Möglichkeit, Manuel Uzelmaier 
persönlich kennenzulernen. 
 
Es weihnachtet bald sehr ... 
... in der Kinderkirche und bei den Bibelentdeckern der Andreaskirche. 
Am kommenden Sonntag, dem 19. November, wird es bereits um das dies-
jährige Krippenspiel gehen. Es soll dann im Familiengottesdienst um 17 Uhr in 
der Andreaskirche am Heilig Abend aufgeführt werden. Dafür werden wieder 
Mitwirkende für ganz unterschiedliche Rollen und Aufgaben gesucht. Auch die 
Bibelentdecker (alle ab der 5. Klasse) sind herzlich eingeladen, denn auch für 
sie gibt es passende Rollen! 
Wer noch nie in der Kinderkirche oder bei den Bibelentdeckern war, ist herzlich 
willkommen. Wir treffen uns immer sonntags um 10 Uhr in den Räumen unter 
der Andreaskirche. Am 26.November wird endgültig festgelegt, wer welche Rolle 
übernimmt und am 1. Advent starten wir dann mit dem Proben. 
Wer Rückfragen hat, kann sich gerne per mail (schaar-eningen@gmx.de) oder 
telefonisch (88479) bei Ingrid Schaar melden. 
 
Einladung zu Weihnachtsspiel-Proben ins Johanneshaus 
War nicht grade noch Sommer? Mittlerweile haben sich die Blätter an den 
Bäumen verfärbt, Laub liegt auf dem Boden und es wird spürbar kälter. Ja – 
der Herbst ist da. Und wenn der Herbst da ist, dann ist der Winter nicht mehr 
weit – und mit ihm Weihnachten. Noch ist es ein Weilchen hin, aber wir denken 
schon an die Vorbereitungen. Und laden dich ein, an Heiligabend bei unserem 
Weihnachtsspiel im Familiengottesdienst um 15.30 Uhr im Johanneshaus mitzu-
machen. Hast du Lust? Dann komm vorbei! Das erste Mal treffen wir uns am 
Sonntag, 26. November um 11 Uhr im Johanneshaus. Danach treffen wir uns 
am Sonntag bis Weihnachten um 10 Uhr. Wir freuen uns auf dich – und alle 
zusammen bereiten wir uns fröhlich auf Weihnachten vor. 
 
„Ein feste Burg ist unser Gott“ 
Das erste ökumenische Konzert im Bereich Reutlingen, bei dem ein neuapo-
stolisches Orchester mitwirkte, blickte am vergangenen Sonntag in der evan-
gelischen Andreaskirche Eningen unter Achalm zurück auf die Reformation 
und voraus auf die Ökumene. Am Tag zuvor war dieses Konzert bereits in der 
Neuapostolischen Kirche Nürtingen zu hören. 
Hatte der Hausherr, Pfarrer Johannes Eißler, bei seiner Begrüßung noch von 
einer „vorsichtigen Annäherung zwischen der Neuapostolischen Kirche und 
den anderen ACK-Kirchen“ gesprochen, machte doch das begeisterte Zusam-
menwirken des Bereichsorchesters Nürtingen-Reutlingen der Neuapostolischen 
Kirche mit dem Chor der Evangelischen Kirchengemeinde Eningen unter Achalm 
ein erstes Zusammenwachsen deutlich. Nicht zuletzt die beiden Dirigentinnen, 
Nevena Breschkow und Claudia Bluthard, trugen zu diesem Eindruck bei. Musik 
verbindet. 
Das anspruchsvolle Programm, das die beiden Frauen zusammengetragen hat-
ten, verlor sich nicht in endlosen Variationen des Mottos, sondern stellte das Wort 
Gottes, das „sola scriptura“, den theologischen Grundsatz der Reformation, in 
den Mittelpunkt. Dies nicht nur in den a cappella vorgetragenen Chorsätzen aus 
sechs Jahrhunderten, sondern auch in den beiden Orchesterstücken. Beetho-
vens „Die Himmel rühmen“ und Haydns „Du bist’s“, vom Orchester machtvoll 
intoniert, umrahmten die gemeinsam musizierte Kantate von Dietrich Buxtehude 
„Erhalt uns Herr bei deinem Wort“, ein gesungenes Gebet ergänzt durch die Bitte 
„gib unserm Volke und aller Obrigkeit Fried und gut Regiment“, das in Luthers 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ mündet. Auch heute noch, nach 500 Jahren 
Reformation, aktuelle Bitten. 
Das neuapostolische Orchester und der evangelische Chor, verstärkt durch eini-
ge Sängerinnen und Sänger der Neuapostolischen Kirche Eningen, verschmol-
zen im Verlauf des Konzerts immer wieder in unterschiedlichen Besetzungen. 

Die dabei sichtbar werdende Freude am gemeinsamen Musizieren fasste Pfarrer 
Eißler denn auch in einem Text von Hanns Dieter Hüsch zusammen, den das 
Publikum unterstreichen konnte: 
Denn wir sind Kinder Gottes: Gottes Kinder!Und jeder soll es sehen oder ganz 
erstaunt seinDass Gottes Kinder so leicht und fröhlich sein könnenUnd sagen: 
Donnerwetter. 
Fanfarenklänge der Holzbläser leiteten zum Ausklang des Konzerts den 4. Satz 
der Reformationssinfonie von Felix Mendelssohn Bartholdy ein. Noch einmal 
das Motto „Ein feste Burg“ aufgreifend, erscholl zum Abschluss eines gelun-
genen Konzerts ein „solcher Orchesterklang“, wie ihn der Pfarrer nach eigenen 
Angaben in seiner Kirche noch nie gehört hatte. „Sie müssen wiederkommen!“ 
Claudia Klatt 

Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Sonntag, 19. November 
10.00 Gottesdienst (Pastorin Tabea Münz) und Sonntagschule, anschlie-

ßend Kirchenkaffee 
 
Montag, 20. November 
20.00 Chörle 
 
Mittwoch, 22. November 
19.30 Evangelischer Gottesdienst mit Abendmahl zum Buß- und Bettag in 

der Andreaskirche 
 
Freitag, 24. November 
19.30 Jugendkreis 
 
Samstag, 25. November 
10.00 Schulung für Liturginnen und Liturgen 
 
Sonntag, 26. November 
18.00 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (Pastorin Tabea Münz) und 

Sonntagschule 
 

Liturgenschulung 
Am Samstag, 25. November von 10 bis 14 Uhr fi ndet unter dem Thema „Immer 
einen Schritt voraus“ eine Schulung für Liturginnen / Liturgen statt. Die Refe-
rentin - Pastorin Dagmar Köhring von radio m - wird mit den Teilnehmenden die 
einzelnen Teile des Gottesdienstes betrachten und die Liturgenrolle refl ektieren, 
auch praktische Übungen sind geplant.Wir laden herzlich zu diesem Schulungs-
termin ein - besonders die Liturginnen und Liturgen unserer Gemeinden, aber 
darüber hinaus auch alle, die Interesse haben. Da ein gemeinsames Mittagessen 
vorgesehen ist, wird um Anmeldung gebeten (bis 23. November, gern auch schon 
früher) bei anette.obergfell@emk.de. 
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Immer einen Schritt voraus

Schulung für Liturginnen und Liturgen
und solche, die es werden wollen
oder einfach am Thema interessiert sind

Samstag, 25. November
10-14 Uhr (incl. Mittagessen)

Der Gottesdienst und seine Teile
Meine Rolle im Gottesdienst
Praktische Übungen

Die Referentin 
Dagmar Köhring 
ist Pastorin und Leiterin von 
radio m.

www.radio-m.de

In der Raite 8
72800 Eningen

Anmeldung bis 23.11. an:
Anette Obergfell 

anette.obergfell@emk.de

Telefon für Rückfragen 07121 9078290

 
„Atem holen“ - ein Gottes-
dienst zum Kraft schöpfen! 
Wir laden herzlich ein zum 
Innehalten und Durchatmen – 
bei einem besonderen Gottes-
dienst mit dem Thema „Ich will 
euch trösten!“ am Sonntag, 3. 
Dezember (1. Advent) um 10 
Uhr. Der Gottesdienst nimmt 
Gedanken der letztjährigen 
Jahreslosung aus Jes 66,13 
auf. 
Herzliche Einladung! 

 
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin 
A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 
07121 / 9078290, eningen@
emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 18. November 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Gottesdienst für die Verstorbenen im Hospiz Veronika 
 in der Liebfrauenkirche 
 anschl. Begegnung 

Sonntag, 19. November 2017 - Volkstrauertag 
 9.30 Eucharistiefeier zu Wegstation 2 der Erstkommunionkinder 
 - Diasporakollekte - 
13.00 Bezirksversammlung der Pfadfi nder im Martinussaal 
 
Montag, 20. November 2017 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
 
Dienstag, 21. November 2017 
14.30 Seniorennachmittag im Martinussaal 
18.30 Gedenkfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Mittwoch, 22. November 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
19.30 Bibelkreis im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 Themenreihe: Zeitenwende 
 Thema: „Seht, das ist mein Knecht“ - Die Lieder vom Gottesknecht 
 
Donnerstag, 23. November 2017 
16.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 25. November 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 
Sonntag, 26. November 2017 – Christ-König-Sonntag 
 9.30 Jugendgottesdienst der Seelsorgeeinheit, mitgestaltet von den 
 Pfadfi ndern 
 - Jugendkollekte - 
15.15 Familiennachmittag mit Gestaltung einer Kirchenjahreskerze 
 im Augustin-Bea-Haus, Reutlingen 

Adventskalender 
Nach den Gottesdiensten am 19. November und 26. November bieten wir Ihnen 
den Essener Familien-Adventskalender als Begleiter durch den Advent an. 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 21. November 2017 um 14.30 Uhr im Martinussaal der Lieb-
frauengemeinde. 
Nach einer kurzen Andacht trinken wir zunächst gemütlich Kaffee. Im Anschluss 
daran unterhält uns Frau Luzia Schult mit einem Diavortrag, bei dem sie uns aus 
dem trüben Novemberwetter in die sonnigen Azoren entführt, die die meisten 
von uns nur aus dem Wetterbericht kennen. 
Herzliche Einladung an alle! 

Glaube in Bewegung  
–  unter dieser Überschrift laden wir zu Meditativen Tanzabenden ein. 
Den Alltag hinter sich lassen, sich tanzend bewegen, zur Ruhe und zur eigenen 
Mitte fi nden – dazu laden wir einmal im Monat im Meditationsraum des Bea-
Hauses ein. Klassische und traditionelle Musik aus verschiedenen Ländern, 
Lieder und Taizé-Gesänge bringen uns gemeinsam im Kreis in Bewegung. Die 
Tänze werden angeleitet und wiederholt, so dass es möglich ist, ohne Vorkennt-
nisse mitzutanzen. Biblische Texte und Bilder sowie meditative Impulse sind wei-
tere Elemente eines Tanzabends und regen zu neuen spirituellen Erfahrungen an. 
Bitte bringen Sie bequeme Kleidung und Schuhe mit, die zum Tanzen geeignet 
sind. Der erste Tanzabend fi ndet statt am Do., 23.11. und Do., 14.12., jeweils 
von 19.30 – 21 Uhr. 
Die Leitung haben Gemeindereferentin Gabriele Ruppert und Pastoralreferentin 
Corinna Sehl. 

Christ-König-Sonntag 
Der letzte Sonntag im Kirchenjahr wird auch wieder der Jugendsonntag sein. 
Für die Seelsorgeeinheit werden wir den Gottesdienst am 26. November um 
9.30 Uhr in der Liebfrauenkirche in Eningen als Jugendgottesdienst gestalten 
und feiern. 
Er wird mitgestaltet von den Pfadfi ndern. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Ein feste Burg ist unser Gott 
Das erste ökumenische Konzert im Bereich Reutlingen, bei dem ein neuaposto-
lisches Orchester mitwirkte, blickte am Sonntag, 12.11.17 in der evangelischen 
Andreas-Kirche Eningen unter Achalm zurück auf die Reformation und voraus 
auf die Ökumene. Am Tag zuvor war dieses Konzert bereits in der Neuaposto-
lischen Kirche Nürtingen zu hören. 
 
Hatte der Hausherr, Pfarrer Johannes Eißler, bei seiner Begrüßung noch von 
einer „vorsichtigen Annäherung zwischen der Neuapostolischen Kirche und 
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den anderen ACK-Kirchen“ gesprochen, machte doch das begeisterte Zusam-
menwirken des Bereichsorchesters Nürtingen-Reutlingen der Neuapostolischen 
Kirche mit dem Chor der Evangelischen Kirchengemeinde Eningen unter Achalm 
ein erstes Zusammenwachsen deutlich. Nicht zuletzt die beiden Dirigentinnen, 
Nevena Breschkow und Claudia Bluthard, trugen zu diesem Eindruck bei. Musik 
verbindet. 
Das anspruchsvolle Programm, das die beiden Frauen zusammengetragen hat-
ten, verlor sich nicht in endlosen Variationen des Mottos, sondern stellte das Wort 
Gottes, das „sola scriptura“, den theologischen Grundsatz der Reformation, in 
den Mittelpunkt. Dies nicht nur in den a cappella vorgetragenen Chorsätzen aus 
sechs Jahrhunderten, sondern auch in den beiden Orchesterstücken. Beetho-
vens „Die Himmel rühmen“ und Haydns „Du bist’s“, vom Orchester machtvoll 
intoniert, umrahmten die gemeinsam musizierte Kantate von Dietrich Buxtehude 
„Erhalt uns Herr bei deinem Wort“, ein gesungenes Gebet ergänzt durch die Bitte 
„gib unserm Volke und aller Obrigkeit Fried und gut Regiment“, das in Luthers 
„Verleih uns Frieden gnädiglich“ mündet. Auch heute noch, nach 500 Jahren 
Reformation, aktuelle Bitten. 
Das neuapostolische Orchester und der evangelische Chor, verstärkt durch eini-
ge Sängerinnen und Sänger der Neuapostolischen Kirche Eningen, verschmol-
zen im Verlauf des Konzerts immer wieder in unterschiedlichen Besetzungen. 
Die dabei sichtbar werdende Freude am gemeinsamen Musizieren fasste Pfarrer 
Eißler denn auch in einem Text von Hanns Dieter Hüsch zusammen, den das 
Publikum unterstreichen konnte: 
Denn wir sind Kinder Gottes: Gottes Kinder!Und jeder soll es sehen oder ganz 
erstaunt seinDass Gottes Kinder so leicht und fröhlich sein könnenUnd sagen: 
Donnerwetter 
Fanfarenklänge der Holzbläser leiteten zum Ausklang des Konzerts den 4. Satz 
der Reformationssinfonie von Felix Mendelssohn Bartholdy ein. Noch einmal 
das Motto „Ein feste Burg“ aufgreifend, erscholl zum Abschluss eines gelun-
genen Konzerts ein „solcher Orchesterklang“, wie ihn der Pfarrer nach eigenen 
Angaben in seiner Kirche noch nie gehört hatte. „Sie müssen wiederkommen!“ 
(Claudia Klatt) 

Neuapostolische Kirche Nürtingen, Chor und Orchester

Andreaskirche Eningen, Chor und Orchester

Nevena Breschkow, Claudia Bluthard
 
Sonntag, 19. November 2017 
10.00 Live-Übertragung des Gottesdienstes mit Stammapostel Schneider 
 
Montag, 20. November 2017 
18.30 Friedensgebet am „Baum der Religionen“ an der Stadthalle Reutlin-

gen 
 
Mittwoch, 22. November 2017 (Buß- und Bettag) 
20.00 Gottesdienst mit Bezirksältester Probst 
 
Sonntag, 26. November 2017 (Totensonntag) 
 9.30 Gottesdienst 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
15.00 Singen des Männerchors im Seniorenheim Martha-Maria in Lichten-

stein 
19.00 Konzert des Sinfonieorchesters und Konzertchors des Apostelbe-

reichs Freiburg-Tübingen, Oratorium „Die letzten Dinge“ von Louis 
Spohr in Reutlingen, Dürrstraße 15 

 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 
 
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Donnerstag, 23.11.17 
20 Uhr  Tauschabend im Gemeinderaum der ev. Andreaskirche. 
 Gäste sind immer willkommen. 
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DRKDRK

Erste Hilfe Lehrgang: 
„Richtig helfen können - Ein gutes Gefühl!“ Dieser Lehr-
gang liefert Ihnen die Handlungssicherheit in Erster Hilfe 
bei nahezu jedem Notfall in Freizeit und Beruf. 
 
Der Erste Hilfe Lehrgang richtet sich an Führerscheiner-
werber, Übungsleiter in Sportvereinen, betriebliche Erst-
helfer und an Erste-Hilfe Interessierte. 
 
Dann machen Sie beim nächsten Erste-Hilfe-Lehrgang mit 
 
25.11.2017 09:00 - 16:00 Uhr 
Teilnahmegebühren: 35 Euro 
Wo: Schillerstraße 67, 72800 Eningen 
Telefonische Anmeldung bei Christiane Merz 07121/81519, 
(bitte auf den Anrufbeantworter sprechen) 
oder Email an erste-hilfe@drk-eningen.de 
 
www.drk-eningen.de 
facebook/DrkEningen 

Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Komm vorbei und mach mit!!! 
 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Ausstellung HAP Grieshaber Halle wieder offen 
Nach der Modernisierung der Beleuchtung und anderen Renovierungsarbeiten 
ist die ständige HAP – Grieshaber –Ausstellung im oberen Foyer der Grieshaber 
Halle am Sonntag 3. Dezember von 14 – 17 Uhr  wieder geöffnet. 

Neben persönlichen Erinnerungsgegenständen, ist der Schwerpunkt diesmal 
„Christliche Themen im Werk HAP Grieshabers“. Dies bietet sich zum 500 
Jahre Jubiläum der Reformation an. Auch die städtische Galerie im Spendhaus 
Reutlingen wird im Dezember zu diesem Thema eine große Ausstellung eröffnen. 
Zu sehen sind Marien- und Engeldarstellungen sowie auch wieder Beispiele aus 
dem breiten künstlerischen Schaffen wie z.B. Vasen, Geschirr, die Entwürfe zum 
Hallenfries und die beiden Vorhänge zum Ballett „Feuervogel“ . 
Die Ausstellung ist für 6 Monate an jedem ersten Sonntag im Monat geöffnet. 
Besuche von Gruppen sind ausserhalb dieser Zeiten auf Anmeldung bei der 
Gemeindeverwaltung möglich. 

Die Vase „4 Jahreszeiten“

Engel der Geschichte (Leihgabe)
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Unser e. und KunstRaum. 
Der Künstler Jochen Warth  aus Nehren stellt bis Ende Januar sowohl auf 
dem „e.“ (E-Punkt) vor dem Rathaus ein Objekt aus. Auch kleinformatige Holz-
Skulpturen im KunstRaum sind in der Eugenstraße von ihm zu sehen. 
 
Jochen Warth, Jahrgang 1952, lebt und arbeitet in Nehren bei Tübingen. Nach 
dem Studium an der Pädagogischen Hochschule in Reutlingen und an der Freien 
Kunstschule in Stuttgart war er bis 2017 Lehrer an der Gemeinschaftsschule 
Ofterdingen. 
 
Setzte er in früheren Jahren oft Holz als Kontrast ein, beschränkt er sich heute 
fast ausschließlich auf Stahl und Beton und thematisiert Masse und Raum, Ruhe 
und Bewegung. Klare reduzierte Formen, ungegenständlich und geometrisch 
abstrakt entsprechen seiner künstlerischen Intension. „Ohne Titel“ benennt 
Jochen Warth die überwiegende Anzahl seiner Arbeiten – so auch der Titel des 
kommenden Objektes für den Rathausplatz. Er gibt dem Betrachter Raum für 
eigene Assoziationen und Interpretationen. 
 

Jochen Warth - Ohne Titel (2006)

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Sonntag, 19. November 2017 
Volkstrauertag 
9:30 Uhr Einsingen in der Andreaskirche 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Andreaskirche 
anschließend Gedenkakt der Gemeinde am Ehrenmal 
 
Montag, 20. November 2017 
19:15 Uhr music and more 
20:15 Uhr Männerchor 
 
Dienstag, 21. November 2017 
17:15 Uhr Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 

zum Vormerken 
Samstag, 2. November 2017 
12:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Weihnachtsmarkt in Eningen 
ab 19:00 Uhr After-Weihnachtsmarkt-Party beim Musikverein 
 
Dienstag, 5. Dezember 2017 
vereinsinterne Weihnachtsfeier 
 
Sonntag, 10. Dezember 2017 
17:00 Uhr  Quempas-Singen in St. Wolfgang Reutlingen 
mit den Achalmfi nken, music and more, dem Männerensemble und dem 
Chor der Chorgemeinschaft St. Wolfgang und dem Ensemble „Saitenklang“ 
 - Eintritt ist frei - 

Sonntag, 17. Dezember 2017 
16:30 Uhr Weihnachtliches Musizieren in der Andreaskirche 
gemeinsam mit dem Musikverein Eningen 
18:00 Uhr Lebendiger Adventskalender am Rathaus mit dem Eninger Posau-
nenchor 

Kinderchortreffen in Kirchentellinsfurt 
Am Sonntag, den 12.November, trafen sich die Achalmfi nken am Spital. Von 
dort fuhren sie gemeinsam nach Kirchentellinsfurt, denn dort sollte das Kinder-
chortreffen stattfi nden. 
Es waren um die 130 Kinder aus 8 Kinderchören da. 
Als Erstes gaben uns die Muskitos minis und die Muskitos maxis aus Kirchen-
tellinsfurt acht verschiedene Lieder zum Besten. Nach einer anderen tollen 
Vorstellung kamen wir dran. Wir sangen: „Wir sind die Achalmfi nken“, „Die 
alte Moorhexe“ und „Im Salzkammergut da kann man gut lustig sein“ aus der 
Operette „Im weißen Rössl“. 
Nach einem weiteren Chor aus Bühl war Pause. In der Pause wurden wir mit 
einer Vespertüte und leckeren Muffi ns versorgt. Wir hörten noch andere lustige 
Lieder, manche aus Musicals und andere aus Filmen. 
Insgesamt fanden wir es sehr schön- wieder mal ein schönes Chor-Erlebnis! 
Lotte Langanky, 10 Jahre 

auch beim Weihnachtsmarkt erhältlich: stimmungsvolle Windlichter
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Gesunde Gemeinde Eningen

Vortrag „Die Pfl egeversicherung“- 30. Nov. 2017 
Das Netzwerk-Demenz des AK Gesunde Gemeinde Eningen lädt zu einem Vor-
trag ein, der Antwort auf Fragen rings um die Pfl egeversicherung beantworten 
soll. 
Wann sollte ein Antrag gestellt werden? Welche Einschränkungen sind aus-
schlaggebend für die Einstufung in einen Pfl egegrad? Was bezahlt die Pfl ege-
kasse bei einer Demenzerkrankung sowie bei körperlichen Einschränkungen? 
Die Referentinnen des Abends sind Christel Meixner von der DRK-Alzheimer 
Beratungsstelle und Marie-Luise Schulz-Banzhaf von der Compass Private 
Pfl egeberatung. 
Am Donnerstag, 30. November, Uhr 19:00 im Rathaus EningenNach dem Vor-
trag bleibt genügend Zeit für Fragen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Gesundheitsforum Eningen e.V.Gesundheitsforum Eningen e.V.

Auf die Wirkung der „Bioelektromagnetische Energieregulation“ für inte-
ressierte Personen aufmerksam machen... 
...das möchten zwei therapeutische Mitglieder des Gesundheitsforum 
Eningen e.V., die von dieser speziellen Gerätetherapie begeistert sind. 
Angeregt durch den Themenschwerpunkt „Diabetes“ des diesjährigen Gesund-
heitstags, aber auch durch gute Erfahrung bei anderen Erkrankungen, bei denen 
es auf die Verbesserung der sogenannten „Mikrozirkulation“ ankommt, soll diese 
Therapie interessierten Menschen in Aktionswochen erfahrbar gemacht werden. 
Hinter dem komplizierten Fachbegriff, oder einfacher der „BEMER-Therapie“, 
versteht man elektromagnetisch gesteuerte Signalimpulse, die direkt die „Be-
weglichkeit“ der Kapillare unseres gesamten Gefäßsystems verbessern und in 
Gang setzen. 
Nur über intakte Kapillare, kleinste Blutgefäße, können die Blutkörperchen Sau-
erstoff an alle Endorgane, Nerven, Gelenke und Muskelfasern transportieren. Mit 
der Wiedererlangung einer optimierten Sauerstoffversorgung können leidvolle 
Symptome deutlich vermindert und die Regeneration erkrankter Strukturen 
angeregt werden. 
Damit Patienten mit z.B. Arthrosen, Diabetes, Fibromyalgie, Polyneuropathie 
und anderen Nervenproblemen (wie z.B. MS) erfahren können, ob ihnen die 
Magnetfeldtherapie gut tut, bieten eine Praxis in Metzingen, eine in Eningen und 
eine in Kusterdingen die Gelegenheit zum Test. Die Basisbehandlung ist 10 x 
10 Minuten an 10 Tagen. Besser sind 20 bis 30 Tage Probierphase. Die Testwo-
chen sind vom 16. November bis zum 14. Dezember und im nächsten Jahr vom 
11. Januar bis zum 8. Februar 2018 möglich. Im Februar fi ndet dann noch ein 
ausführlicher Vortrag vom Heilpraktiker Walter Kasper zu diesem Thema statt. 
 
Interessenten melden sich bitte bei der 
Naturheilpraxis Walter Kasper für Metzingen, Tel. 07123 -165582 
und bei der 
Physiotherapeutin Beate Simon, Tel. 07071- 36235 oder 
für Eningen oder Kusterdingen, mobil 07071-1466994 
 
Aktuelles immer unter www.gesundheitsforum-eningen.de 
 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Nachtwächterführung 
Samstag, 18. November 2017 um 18.30 Uhr 
Treffpunkt: Rathaus 
Der Nachtwächter Ewald Schlotterbeck führt durch historische Gassen und 
Wege. Lassen Sie sich überraschen, wer Ihnen alles begegnet. 
Unkostenbeitrag: 4.- € 
Anmeldung erforderlich unter Tel. 87327 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Jugendkapelle 
Montag, 20.11.2017 
18.30 Uhr Tutti Probe 

Aktive Kapelle 
Dienstag, 21.11.2017 
19.00 Uhr Registerprobe Holz 
20.00 Uhr Tutti Probe 

After-Weihnachtsmarkt-Party 
Auch in diesem Jahr veranstaltet der Musikverein nach dem traditionellen Enin-
ger Weihnachtsmarkt am 02.12.2017 eine große After - Weihnachtsmarkt - Party 
im Garten, sowie in den Räumen des Musikvereins.Für Essen und Trinken wird 
gesorgt.Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch 

After-
Weihnachtsmarkt

-Party

In den Räumen des Musikvereins
Achalmstr. 6
Eintritt frei

2. Dezember 20172. Dezember
Ab 19 Uhr

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Geschichten in der dunklen Jahreszeit 
Die Erzählerin und Autorin Ulrike Krawczik aus Stuttgart kam in den herbstlich 
geschmückten Raum des Albvereins im Spital. 
In gemütlicher Runde erfuhren die Besucher, daß in früheren Zeiten im „Licht-
karz“ oder der „Spinnstube“ neben dem neuester Klatsch aus dem Flecken, auch 
Geschichten und Sagen die Runde machten, die die „kleinen Leute“ mündlich 
weitergaben. 
Die Erzählung vom Bauern, der an einen Händler sein Pferd für 20 Gulden ver-
kaufte und als Anzahlung 10 Gulden erhielt, war erheiternd. Der Händler wollte 
ihm den Rest am Tag der „heiligen Einfalt“ zurückzahlen, ihn also mit der nicht 
existierenden Heiligen übers Ohr hauen. An Allerheiligen erschien der Bauer beim 
Händler mit der Begründung, er habe den Tag der „Heiligen Einfalt“ zwar nicht 
gefunden, aber am Tag aller Heiligen, sei sie bestimmt mit dabei und deshalb 
sei seine Forderung zurecht. So musste der Händler dem knitzen Bauern den 
Rest bezahlen. 
Die wahre Geschichte von den Schorndorfer Weibern und den Weinsberger 
treuen Weibern folgte. Auch die Sagen der „Urschel“ und vom Mädlesfels waren 
Thema. 
Im Mittelalter spielten die Hexen eine wichtige Rolle, wenn auch oft negativ 
wegen der Hexenverbrennungen, die eine grausame Folge dieses Aberglaubens 
waren. Eine heitere Geschichte zu diesem Thema folgte. 
Mit einer lebhaften Aussprache endete der Abend. Herzlichen Dank an Josef 
Härle für Dekoration und Bewirtung. 
hw 
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Gemütlicher Herbstabend im Wander-
heim Eninger Weide 
Mit Ehrungen, gemeinsamem Singen und 
Musizieren wollen wir gemütlich das Wan-
derjahr ausklingen lassen. Im Wanderheim „ 
Hans-Schenk-Haus“ gibt es Zwiebelkuchen 
und auch andere gute Speisen und Getränke. 
 
Wir laden dazu herzlich ein 
Samstag, 18. November um 19.00 Uhr 
Ein kostenloser Bus fährt 
18.30 Uhr Haltestelle Wenge 
18.35 Uhr Haltestelle Eitlinger Straße 
18.40 Uhr Haltestelle Friedhof 
 
Rückfahrt gegen 22.00 Uhr 
hw 
 

Nürtingen im Regen 
Eine besondere Wanderung war vergangenen Sonntag angeboten. Und das 
wurde sie dann auch. Am Vormittag regnete es in Strömen, so daß die Enin-
ger Albvereinler lieber in der warmen Wohnung blieben. Aber 4 hartgesottene 
Betzinger und eine Sondelfi ngerin liessen sich nicht abschrecken und machten 
mit Wanderfüherin Gudrun Kleinknecht aus Oberboihingen und ihrem Kollegen 
Hermann Walz zunächst einen Stadtrundgang in der kleinen aber feinen Nür-
tinger Altstadt. Interessantes, meist Unbekanntes aus der Geschichte dieser 
Stadt konnte man erfahren. Auch Friedrich Hölderlin wurde Referenz erwiesen. 
Über den anschwellenden Neckar führte der Weg zum Gelände des ehemaligen 
Sauerbrunnens und dann hinauf zur Villa Rustica, die überraschendes bot. Unter 
anderem Blicke Richtung Alb, wo aus dem wolkenverhangenen Albtrauf plötzlich 
der Hohenneuffen und die Burg Teck zu sehen waren. 
Ein Rundgang durch Oberensingen mit seinen zwei ehemaligen Schlössern und 
den ehemaligen Steinbrüchen, wo die weitbekannten Mühlsteine aus einem 
besonderen Stubensandstein gebrochen wurden, schloß sich an. Das schöne 
Fachwerkdorf beeindruckte, bevor es dem rauschenden Neckar entlang, durch 
den alten Stadtfriedhof zurück zur Schlußeinkehr in der originellen Gaststätte 
im ehemaligen Schlachthof zurückging. 
Es zeigte sich einmal wieder, daß es auch bei „Sauwetter“ viel zu sehen gibt, 
wenn man entsprechend angezogen und „beschirmt“ ist. 
hw 

Stadtrundgang mit Regenschirm

an der Villa rustica

SKV Sport- und Kulturverein
Eningen 1889 e.V.
SKV Sport- und Kulturverein 
Eningen 1889 e.V.

SKV TT-News 
Das lief nicht wie erhofft: Heimniederlage gegen Upfi ngen   
SKV Eningen I - TSG Upfi ngen II  5 : 9 
Am vergangenen Freitag (10.11.2017) hatte die erste Mannschaft zu Hause 
gegen Upfi ngen II zu spielen. Mit Unterstützung durch Schnizer (auf Position 1 
spielend), wollte man die Punkte an diesem Abend in Eningen behalten. Aber 
der kurzfristige Ausfall von Hummel schwächte die Mannschaft dann wieder. Das 
Ersatzdoppel Schnizer/Weck musste sich mit 11:9, 8:11, 9:11 und 13:15 dem 
gegnerischen Doppel 1 (Kretschmer/Holder) geschlagen geben. Schmid/Lengs-
feld punktete gegen Nau/Christian in 4 Sätzen. Als dann aber Loth/Hild-Wandel 
gegen Schill/Mägdefrau zum ersten Mal in dieser Runde ihr Doppel verloren, 
stand es nach den Eingangsdoppeln 1:2 für die Gäste. Ein klarer 3-Satzsieg 
durch Schnizer gegen Nau stellte den Ausgleich her. Und durch einen Sieg 
von Schmid gegen Kretschmer führte der SKV 3:2. Lengsfeld kämpfte gegen 
Christian über 5 Sätze und baute die Führung auf 4:2 aus. Loth gegen Schill 
und Hild-Wandel gegen Holder, hier zeigte sich wie bereits in ihrem eingangs 
verlorenem Doppel, dass beide Eninger heute Schwächen hatten. Beide Punkte 
gingen an Upfi ngen. Anschließend verlor auch noch Weck gegen Mägdefrau, 
so dass die Gäste nach der ersten Spielrunde mit 4:5 in Führung lagen. Zwar 
konnte Schnizer gegen Kretschmer trotz verlorenem ersten Satz nochmals zum 
5:5 ausgleichen, die nächsten 4 Punkte erkämpften sich dann aber die Gäste. 
Die 5:9 Niederlage des SKV Eningen stand damit fest. 
 
Pokalniederlage der zweiten Mannschaft 
SKV Eningen II - SSV Rübgarten   2 : 4 
Im ihrem ersten Pokalspiel dieser Runde empfi ng die zweite Mannschaft des 
SKV Eningen am Dienstag 07.11.2017 den Gegner SSV Rübgarten. Zum Start 
konnte Berner gegen Ziegler in 4 Sätzen, den letzten mit 15:13 denkbar knapp, 
gewinnen. Rondthaler machte es noch spannender. Nach 6:11 und 7:11 drehte 
er das Spiel, und holte durch 11:8, 11:9 und 11:9 in den nächsten Sätzen den 
zweiten Punkt für den SKV. Naumann gegen Gaiser dann ein klarer Punkt für 
die Gäste. Im Pokaldoppel, Berner/Rondthaler gegen Gaiser/Rösch, ging es 
auf Augenhöhe von Satz zu Satz. Mit 11:9, 11:13, 12:12 und 13:15 mussten 
die Eninger den Punkt leider dem Gegner überlassen. Nach der Niederlage von 
Berner gegen Rösch führte Rübgarten 2:3. Im Spiel Naumann gegen Ziegler 
dann ein Schlagabtausch über 5 Sätze. Der 5. Satz leider zu Ungunsten des 
SKV, und so kamen am Ende die Gäste vom SSV Rübgarten durch einen 2: 4 
Erfolg in die nächste Pokalrunde. 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Feierliche Eröffnung „peb2“ 
Am 9. September 2016 erfolgte der Spatenstich – und nun nach einem Jahr 
und zwei Monaten fand am vergangenen Sonntag die Einweihungsfeier für das 
neue Sport-Vereins-Zentrum „peb2“ im Arbachtal statt. Bekanntlich ist dies ein 
Vorzeigeprojekt der beiden Vereine TSV Eningen und VfL Pfullingen. 
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Das neue „peb2“ steht für „Pfullingen, Eningen, Bewegung und Begegnung“ 
und ist ein Sportzentrum nach modernsten Gesichtspunkten. 
Als Generalplaner fungierte das Unternehmen Staiber Projektbau aus Schwä-
bisch Gmünd gemeinsam mit dem Tübinger Architekturbüro Ackermann und 
Raff. In Zusammenarbeit mit dem Architekten Walter Fritz wurde das Großprojekt 
von dem Generalunternehmen Peter Gross aus St. Ingbert bis zur schlüsselfer-
tigen Übergabe realisiert. 
Mit in die Überlegungen eingefl ossen sind die Kenntnisse von Geschäftsführer 
Christoph Heimann. Als gelernter Sportwissenschaftler, der auch Sportmanage-
ment studierte und in mehreren Sportzentren tätig war, hat somit Erfahrung und 
wußte somit schon, was funktioniert und ankommt. 
Die Erfahrungen von Sport- und Bauexperten kamen beim Bau des „peb2“ 
zusammen. Finanziell mit gefördert wurde das Sport-Vereinszentrum zwar vom 
Württembergischen Landessportbund –aber es stecken auch unzählig viele 
ehrenamtliche Arbeitsstunden der Vereine drin. 
Entstanden ist somit ein sehr ästhetischer und rund zweitausend Quadratmeter 
großer Bau, dessen große Fensterfl ächen nicht nur für helle Freundlichkeit im 
Inneren sorgen, sondern auch reizvolle Ausblicke auf Streuobstwiesen und die 
Alb bieten. 
Es gibt im Erdgeschoss des barrierefreien Gebäudes eine großzügige Fläche 
mit einem Athletiktrainingsbereich sowie mit chipgesteuerten Trainingsgeräten 
für den Kardio- und Ausdauerbereich, Laufbänder, Fahrräder, Crosstrainer und 
Rudergeräte. 
Im ersten Stockwerk liegen Geschäftsstellen sowie Kursräume für Fitness und 
Gesundheit. Ebenso ist im Obergeschoss eine Finnische und Bio-Sauna mit 
reizvollem Ruhebereich 
Fünfundzwanzig Trainer, Übungsleiter und Servicekräfte stehen zur Verfügung – 
und auch der Bereich Rehasport und Orthopädie ist abgedeckt. 
Das „peb2“ hält darüber hinaus auch einen besonderen Service für trainierende 
Mütter und Väter mit einem Kinderspielbereich parat. 
Bei der Einweihungsfeier konnte Christoph Heimann neben dem Präsidenten 
des WLSB, Andreas Felche, auch Martin Fink als stellvertretenden Bürgermeister 
der Stadt Pfullingen und Eningens Bürgermeister Alexander Schweizer begrüßen 
– sie trugen mit ihren Eröffnungsreden für ein sozusagen gutes Gelingen bei. 
Der WLSB-Präsident würdigte dabei auch das Fünf-Millionen-Euro-Projekt, das 
in seiner Art einmalig von zwei Vereinen aus zwei Kommunen erstellt worden 
sei. Mit dabei auch der Landtagsabgeordnete Thomas Poreski und Karl-Heinz 
Walter vom Sportkreis Reutlingen und Pfullingens Ex-Bürgermeister Rudolf Heß. 
Glückwünsche gab es darüber hinaus auch an die Vereinsvorstände beider 
Vereine (Günter Neuhäuser, Rainer Hawel, Sven Schauenburg und Hans-Georg 
Finkbohner) - wobei Hawel und Finkbohner auch einen kurzen Rückblick auf die 
Entstehungsgeschichte des Sport-Vereins-Zentrums gaben. 
Am Sonntagnachmittag stand das „peb2“ dann noch zur Besichtigung für die 
Allgemeinheit zur Verfügung - und hiervon wurde von der Einwohnerschaft aus 
Pfullingen und Eningen sehr rege Gebrauch gemacht. 

 

Abteilung Fußball

Verbandsspiele am Sonntag, 19. Nov. 2017 
Kreisliga A 
SV Sveti Sava Reutlingen gegen TSV I - Beginn 14.30 Uhr 
 
Kreisliga C 
TSV II gegen FC Neuhausen II - Beginn 12.30 Uhr 
 
Nun zum Tabellenelften 
Am vergangenen Spieltag zeigte es sich mal wieder, dass es auch beim Siebt-
platzierten der Kreisliga A nicht so ganz einfach ist, zum Sieg zu kommen. Dies 
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umso mehr, da man die Young Boys-Zweite noch mit zwei Eigentoren „unter-
stützte“. Im Endeffekt gelang den TSVlern dann allerdings doch noch – trotz 
zwischenzeitlichem 3:1-Rückstand – ein 3:4-Erfolg. Als Torschützen zeichneten 
sich hierbei Marc Reinhardt mit einem lupenreinen „Hattrick“ (64., 81. und 84. 
Min.) und Johannes Klein aus. Somit sicherten sich die Arbachtal-Kicker nach 
der Vorrunde und 14 Spielen den inoffi ziellen Titel eines „Herbstmeisters“ mit 35 
Punkten und einem Torverhältnis von 52:17 – dahinter folgen Oferdingen mit 31, 
VfL Pfullingen II und Walddorf (beide 25 Zähler); aber alle drei ein Spiel weniger. 
Dies sollte für die „Grünhemden“ hoffentlich ein Warnschuß gewesen sein, 
sodass man auch am Sonntag den Gegner Sveti Sava ernst nimmt und entspre-
chend konsequent die Lösung der Aufgabe angeht. Hierbei sollte sich das Team 
von Spielertrainer Maik Stingel jedoch nicht zu sehr an das Vorrundenergebnis 
(8:1-Heimsieg) orientieren. 
Zwischenzeitlich gab es nämlich vor ein paar Wochen einen Trainerwechsel und 
in dieser Zeit warteten die Gastgeber mit recht guten Ergebnissen auf: 2:1 gegen 
Gönningen, 1:2-Erfolg in Betzingen und zuletzt ein 0:0 gegen Kusterdingen. 
Dies ist natürlich trotzdem kein Grund, den Kontrahenten zu fürchten – aber eben 
ernst nehmen, damit das Vorhaben „Meisterschaft“ auch in die Tat umgesetzt 
werden kann. 
In den folgenden beiden Partien bis zur Winterpause stehen dann noch zwei 
ganz wichtige Spiele an, in denen es erst recht gilt, sich „warm anzuziehen“:  in 
einer Woche kommt der Tabellenfünfte Sondelfi ngen und am 3. Dezember geht 
es nach Walddorf. 
 
Zweite empfängt Neuhausen 
Als derzeitiger Tabellenführer nach 10 Spielen spielt die TSV-Zweite (10 Spiele 
21 Punkte) am Sonntag um 12.30 Uhr daheim gegen FC Neuhausen II. 
Die Gäste rangieren hinter SGM FC/Croatia Reutlingen (20 P./9 Sp.) und Gen-
kingen (19 P./8 Sp.) zwar „nur“ an 4. Position, haben allerdings 18 Zähler nach 
8 Spielen. 
Um ihre Führungsposition zu verteidigen benötigt das Team um Spielführer 
Michael Kunert unbedingt einen „Dreier“. 

Abteilung Handball

Abteilung Leichtathletik

Sportabzeichengruppe 
Die Verleihung der in diesem Jahr errungenen Sportabzeichen fi ndet am 
 

Montag, den 27. November um 19 Uhr im TSV Vereinsheim 
 
statt. 
Hiermit lade ich alle, die das Sportabzeichen errungen haben und alle weitere 
am Sportabzeichen Interessierte zu dieser Verleihung herzlich ein. 
Der Sportabzeichenreferent 
Günter Neuhäuser 

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Rückblick  
Übungsleitereinweisung auf dem Stubaier Gletscher 
Am vergangenen Wochenende ging es für die Ski- und Snowboardübungsleiter 
der Skiabteilung des TSV Eningen zur internen Fortbildung auf den Stubaier 

Gletscher. Dank Neuschnee herrschten tief winterliche Verhältnisse auf den 
Pisten. Obwohl sich die Sonne nur selten zeigte und von Wind, Schneefall und 
Nebel verdrängt wurde, konnten wir hervorragende Bedingungen vorfi nden , die 
ersten Schwünge im Schnee ziehen und uns auf die bevorstehende Wintersaison 
mit den Ausfahrten und Skikursen einstimmen. Untergebracht waren wir wie 
immer bei Franz im Jedlerhof und auch der Treffpunkt zum Apres-Ski an der 
Mutterbergalm durfte nicht fehlen. 
Danke an Anja für die Kinderskikurs-Fortbildung sowie an Paddy für die Orga-
nisation des Wochenendes. Nun kann der Winter kommen! 
 
Ausblick 
Alle Termine im Überblick: 
Skibasar 25. November 2017 
Bambini- und Anfänger-Skikurs auf der Alb 6./7. Januar 2018 
Snowboardkurs auf der Alb 6./7. Januar 2018 
Kinderskikurs für Fortgeschrittene auf der Alb 6./7. Januar 2018 
Skilanglauf und Skating auf der Alb Klassisch 
 
14. & 28. Januar 2018,  4. & 25. Februar 2018 
Skating 
 7. & 28. Januar 2018, 
 4. & 25. Februar 2018 
Ski- und Snowboardkurse nach Jungholz 20. Januar 2018 
Ski- und Snowboardkurse nach Ofterschwang 3. Februar 2018 
Tagesausfahrt Sonnenkopf 24. Februar 2018 
Ski- und Snowboardcamp 16. - 18. Februar 2018 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal 2. - 4. März 2018 
Saisonfi nale im Stubaital 27. - 29. April 2018 
Flutlichtkurse auf der Alb jeden Dienstag, 
wenn es Schnee auf der Alb hat 
Schneeschuhlaufen je nach Schneelage 
 
Skibasar 
Unser diesjähriger Skibasar fi ndet am Samstag, den 25. November 2017 in der 
HAP-Grieshaber-Halle statt. 
Warenannahme:  9:00 - 11:00 Uhr 
Verkauf & Beratung: 10:00 -  13:30 Uhr 
Abholung des Erlöses bzw. der nicht verkaufter Ware bis 14:00 
 
Hier könnt Ihr Euch mit günstigem, gebrauchtem oder neuem Material für die 
neue Ski-, Snowboard- und Langlaufsaison eindecken. Wir beraten Euch bei 
dem Kauf der Artikel, sowie bei der Preisfi ndung für Eure Ware, die Ihr gebraucht 
weitergeben wollt. 
Bei uns fi ndet Ihr neben Ski und Snowboards auch die passenden Stiefel, 
Langlauf-Equipment, Skibekleidung, Helme, Stöcke und weiteres Material für 
den Wintersport. Kommt einfach zum Stöbern und Entdecken vorbei! Die Ski-
abteilung mit ihrem Lehrteam und Helfern steht dabei jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite. 
Ski: es können nur Carving Ski verkauft werden! (alte klassische Ski sind un-
verkäufl ich). 
Bekleidung: Es kann nur saubere und gewaschene Ware in den Wiederverkauf 
aufgenommen werden! 
Langlaufski: Bindungen nur mit Norm NNN oder SNS 
Allgemein sollten Ski und Zubehör sauber und staubfrei sein (optisch guter 
Eindruck erhöht den Preis und die Verkaufs - Wahrscheinlichkeit)! 
Bemerkungen: 
Leider können wir nur Bargeld annehmen (Keine Kartenzahlung) 
Organisation: Norbert Beck - skibasar@ski-eningen.de 
 
Wir suchen DICH als zukünftigen Übungsleiter in der Skiabteilung 
Hast Du Spaß am Skifahren, Snowboarden oder Langlaufen mit Gleichge-
sinnten, bist zwischen 12 und 18 Jahren alt und willst vielleicht die Ausbildung 
zum Ski- oder Board-Übungsleiter machen – dann melde Dich bei Basti Jung-
hans oder Flori Slotnarin - alle Details zu den Ansprechpartner fi ndest Du auch 
auf unserer Homepage – wir freuen uns auf Dich. 
 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen. 
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 

Übungsleiter trainieren auf dem  Stubaitaler Gletscher
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Abteilung Tischtennis

Gutes Abschneiden der Eninger Jugend bei den diesjährigen Bezirksmei-
sterschaften 
(rb)Gleich mit 2 Nachwuchsspielerinnen und 6 Nachwuchsspielern war der 
TSV Eningen bei den diesjährigen Bezirksmeisterschaften vertreten. Bei zweien 
rechnete man mit einer vorderen Platzierung die sie auch erreichten und andere 
wiederum überraschten mit ihrem sehr guten Abschneiden.
Mädchen U13: 
Mit Louisa Neudert und Yamila Aydin Diaz war der TSV Eningen mit zwei Spie-
lerinnen vertreten. Leider waren in dieser Konkurrenz nur 6 Spielerinnen am 
Start, so dass jede gegen jede spielte und so die Bezirksmeisterin ermittelte. 
Gleich zu Beginn gewann Yamila das Vereinsduell gegen Louisa. Weiter gewann 
beide gegen die Spielerin aus Weilheim und Ergenzingen. Gegen die beiden 
Spielerinnen aus Sondelfi ngen blieben sie dagegen sieglos, wobei Louisa der 
späteren Siegerin alles abverlangte und erst im Entscheidungssatz unterlag. 
Am Ende wurde Yamila gute Dritte und Louisa folgte auf dem 4. Platz.In der 
Doppelkonkurrenz wurden die Altersklassen U11/U12/U13 zusammengelegt. 
In Runde eins hatten Louisa und Yamila noch ein Freilos. In der zweiten Runde 
trafen sie auf die späteren Vizebezirksmeisterinnen und unterlagen nach gutem 
Spiel 11:9/8:11/11:13/13:11/9:11. Ein bisschen mehr Glück und auch ihr Weg 
hätte ins Finale führen können. So wurden sie trotz allem gute Fünfte.

Jungen U11: 
Gleich 24 Jungs waren hier am Start. Gespielt wurde in 6 Vorrundengruppen, 
wobei sich die beiden ersten für das Achtelfi nale qualifi zierten. Von uns waren 
Moritz Müller und Benedikt Kneifel am Start. Benedikt begann nervös, steiger-
te sich aber von Spiel zu Spiel und so kam er auf 2:1 Siege und erreichte mit 
dem 2. Gruppenplatz das Achtelfi nale. Moritz siegte in seinen ersten beiden 
Spielen glatt 3:0 und unterlag erst im dritten Spiel. So kam auch er auf den 2. 
Gruppenplatz und schaffte den Sprung ins Achtelfi nale. Hier scheiterte Moritz 
am späteren Drittplatzierten Ploetz aus Stein knapp mit 11:13/11:9/5:11/7:11. 
Benedikt startete mit einem 3:1 Sieg gegen Jakob aus Weilheim. Es folgte ein 
3:1 gegen Schuster aus Tübingen und im Halbfi nale wartete Ploetz aus Stein. 
Nun war Benedikt nicht mehr aufzuhalten und siegte auch gegen Ploetz deutlich 
3:0. Im Finale stand er Jäger aus Reutlingen gegenüber gegen den er bereits in 
der Gruppe verloren hatte. Benedikt zeigte ein gutes Spiel, doch Jäger erwies 
sich an diesem Tag zu stark und so unterlag Benedikt 0:3. Dennoch ist der Vi-
zebezirksmeistertitel ein Riesenerfolg für Benedikt mit dem zu Beginn bestimmt 
niemand gerechnet hatte. Umso größer war die Freude bei allen.Auch bei den 
Jungs wurden die Die U11/U12/U13 zusammengelegt und so bekamen Bene-
dikt und Moritz ein älteres Doppel zugelost und unterlagen bereits in der ersten 
Runde knapp 8:11/8:11/11:9/8:11 und schieden aus.

Jungen U12: 
Julius Hahn und Franco Micheluzzi gehörten zu den 14 Jungs die dem hausho-
hen Favoriten Paul Schmitz ein Bein stellen wollten. Gespielt wurde wieder in 
vier Gruppen. Julius dominierte seine Gruppe und gewann diese mit 3:0 Siegen 
und 9:1 Sätzen. Franco hatte die einzige Dreiergruppe erwischt. Nach deutlich 
gewonnenem erstem Spiel unterlag er im zweiten und kam als Gruppenzweiter 
in die KO-Runde. Hier traf er leider bereits auf Paul und unterlag glatt 0:3. Trotz 
der Niederlagelandete er auf dem 5. Platz. Julius gewann in der ersten Runde 
gegen Azlan mit 3:0 und schaffte den Sprung ins Halbfi nale. Leider traf er hier 
nicht auf Franco sondern Paul Schmitz. Auch Julius war chancenlos und unterlag 
0:3. Dennoch darf er mit seinem dritten Platz recht zufrieden sein.Im Doppel lief 
es für die beiden zunächst besser. In der ersten Runde gewannen sie locker 3:0. 
Im Achtelfi nale zeigten sie gutes Tischtennis und gewannen 3:1. Im Viertelfi nale 
trafen sie auf das Topgesetzte Doppel Schmitz/Kiesow und hatten hier keine 
Chance mehr und unterlagen 0:3. Am Ende reichte es für einen guten 5. Platz.
Jungen U13: 

Mit René Herrmann hatte man hier ein heißes Eisen im Feuer. Nachdem er aber 
wegen einer Verletzung erst zweimal trainieren konnte rechnete man sich nicht 
allzu viel aus. Dennoch gehörte er im 25iger Feld zu den Favoriten. Seine Gruppe 
gewann er mit zwei Siegen als Gruppensieger. Im Achtelfi nale hatte er ein Freilos 
und im Viertelfi nale traf er auf den starken Weilheimer Nalbantian. Hier musste 
René seine ganze Klasse zeigen und siegte knapp 11:5/8:11/6:11/11:9/11:7. 
Im erreichten Halbfi nale fertigte er Hermanutz aus Betzingen 3:0 ab und traf im 
Finale auf Angstgegner Kiesow aus Betzingen. Leider konnte er seine Scheu vor 
diesem erst im dritten Satz ablegen. Er unterlag 6:11/4:11/10:12 und erreichte 
einen ausgezeichneten 2. Platz.Im Doppel wurde ihm mit Elias Hahn vom TTC 
Reutlingen ein starker Partner zugelost. Beide zeigten, dass sie gut miteinander 
harmonieren können. In der ersten Runde bekamen beide ein Freilos. In Runde 
zwei siegten sie locker 3:0. Auch die dritte Runde wurde mit 3:0 Überstanden. 
Im Halbfi nale waren Schneider/Brodbeck aus Neuhausen die Gegner und beide 
hatten keine Chance. René und Elias siegten locker 3:0 und standen nun im Fi-
nale. Gegner waren hier Schmitz/Kiesow, die im Halbfi nale die anderen Eninger 
Hahn/Micheluzzi besiegten. Im Finale konnten beide nur im ersten Satz mithalten 
und unterlagen am Ende 

10:12/6:11/8:11. Dennoch ist dieser Vizebezirksmeistertitel für beide ein her-
vorragendes Ergebnis. 
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Jungen U14: 
14 Spieler warenhier am Start. Der TSV Eningen war mit Jann Eberwein vertre-
ten. In 4 Gruppen wurden die Endrundenteilnehmer ausgespielt. Jann erwischte 
eine Dreiergruppe und gewann hier sein erstes Spiel gegen Treß aus Bernloch 
mit 7:11/11:3/8:11/11:9/11:3. Gegen Eberhardt aus Stein war er chancenlos 
und erreichte als Gruppenzweiter die KO-Phase. Hier traf er im Viertelfi nale auf 
Storich aus Stein und unterlag glatt 0:3. Dennoch sprang ein hervorragender 
5. Platz heraus.In der Doppelkonkurrenz wurde ihm Musap Haupt von der TB 
Metzingen zugelost. Hier wurden die U14 und U15 zusammengelegt.Hier be-
zwangen beide in der ersten Runde Hohlocher/Schweizer aus Ergenzingen glatt 
3:0. Im Viertelfi nale gegen Gekeler/Treß gab es ein Spiel auf Messers Schneide. 
Nach gewonnenem ersten Satz verloren die beiden den zweiten 11:13. Der dritte 
Satz ging mit 13:11 an Jann und Musap. Der 4. Satz wurde mit 4:11 abgegeben. 
So musste der Entscheidungssatz her und hier wogte das Spiel hin und her. Erst 
die Verlängerung des Entscheidungssatzes brachte die Entscheidung leider zu 
Ungunsten von Jann und Musap. Beide unterlagen 11:13 und mussten sich mit 
dem 5. Platz zufrieden geben. Dennoch ein schöner Erfolg für Jann. 

TSV Eningen – TSV Steinhilben 1:2 
(rb)Gleich dreimal gab es die Begegnung Steinhilben gegen Eningen. In Enin-
gen duellierten sich die ersten Mannschaften beider Vereine, in Steinhilben die 
Zweiten und Vierten Mannschaften. Leider htte zweimal die Nase deutlich vorn, 
so dass das Duell 1:2 endete. Komplettiert wurde das Wochenende mit dem 
Spiel unserer Oberligadamen gegen Burgstetten.
Oberliga BW Damen: TSV Eningen – TTV Burgstetten  3:8 
Einen großen geärgert, mehr aber auch nicht lautet das Fazit des Spiels gegen 
Burgstetten. Das Spiel begann mit einem 0:2 nach den Doppeln. Es folgte wohl 
das spannendste Spiel des Tages. Ein Spiel mit vielen schönen Ballwechseln 
gewann unsere Jana Scholer mit 11:5/11:6/5:11/8:11/11:8 für sich und ver-
kürzte auf 1:2. Niederlagen von Teichert (0:3), M. Kregel (1:3) und B. Kregel (0:3) 
beschlossen den ersten Durchgang. Der zweite Durchgang begann wieder mit 
einem Sieg von Scholer. Diesmal landete sie einen Dreisatzsieg. Teichert und M. 
Kregel gaben auch ihre zweiten Spiele ab und alles rechnete mit dem Spielende 
nach dem Spiel B. Kregel gegen Weller. Doch B. Kregel zeigte ein Klassespiel 
und gewann nach einem 1:1 Satzausgleich das Spiel deutlich 11:3/11:2. Die 
folgende dritte Niederlage von M. Kregel besiegelte die 3:8 Niederlage.
Bezirksklasse 2 Herren: TSV Eningen – TSV Steinhilben 3:9 
Alles versucht, nichts gewonnen. Mit einer neuen Doppelaufstellung wollte man 
den Favoriten überraschen. Doch mehr als ein 1:2 sprang nicht heraus, wobei 
Nowara/H.-J. Riedinger ihr Spiel im Entscheidungssatz 12:10 gewannen. Am 
vorderen Paarkreuz folgten Niederlagen von Kitzmann und M. Riedinger. Auch 
die Mitte blieb sieglos. Nowara unterlag trotz 2:1 Satzführung noch 2:3 und 
Scherf war gegen Kegel chancenlos. Durch ein 13:11 im Entscheidungssatz 
sorgte H.-J. Riedinger nochmals für mehr Spannung. Doch Storz und Kitzmann 
mussten ihren Gegnern gratulieren. Im 8. Einzel lag M. Riedinger bereits 0:2 
zurück ehe er sich seiner Stärke besann und noch mit 11:9/11:7/11:9 gewann. 
Ein 0:3 von Nowara besiegelte aber die alles in allem verdiente 3:9 Niederlage 
unserer Mannschaft.

Kreisliga A4 Herren: TSV Steinhilben 2 – TSV Eningen 2  9:3 
Zeitgleich traten die beiden zweiten Mannschaften in Steinhilben gegeneinander 
an. Auch hier gab es einen ähnlichen Spielverlauf. Nach den Doppeln stand es 
0:3. Danach unterlag Wagner im Entscheidungssatz. Bauer konnte mit einem 
3:0 verkürzen. Einem 0:3 von Reuter ließ Loth ein 3:1 folgen. Auch am hinteren 
Paarkreuz wurden die Punkte geteilt. Krause siegte 3:1 und B. Kregel unterlag 
1:3. Mit einem 3:6 ging es in den zweiten Einzeldurchgang. Und hier war unsere 
Mannschaft weit weg von einem Sieg. Bauer startet mit einem 0:3, dem folgte 
Wagner mit einem 1:3. Loth lag in seinem zweiten Spiel bereits mit 0:2 zurück, 
ehe er besser ins Spiel kam und den Satzausgleich schaffte. Leider war im 
Entscheidungssatz für ihn nichts mehr zu holen und so unterlag er 6:11. Diese 
Niederlage besiegelte die 3:9 Niederlage unseres Teams.
Kreisklasse 3 Herren: 
TSV Steinhilben 4 – TSV Eningen 4  3:7 
Steinhilben die Dritte. Auch unsere Vierte musste gegen die Vierte aus Stein-
hilben antreten. Im Gegensatz zu den beiden anderen Begegnungen war hier 
unsere Vierte der Favorit. Zu Beginn unterlagen Leuze/Loser mit 9:11 im Ent-
scheidungssatz. Diesen Rückstand konnten Storz/Jäger mit eiem3:0 ausglei-
chen. Der folgende erste Durchgang gehörte dann unserem Team. Storz mit 
einem 3:1, Jäger 11:7 Im Entscheidungssatz, Loser mit 3:0 und Leuze mit 3:0 
sicherten einen 5:1 Vorsprung. Den Punkt zum sicheren Unentschieden holte im 
zweiten Durchgang Jäger mit einem glatten 3:0 Sieg. 1:3 Niederlagen von Storz 
und Leuze ließen den Gastgeber nochmals auf 3:6 heran kommen, ehe Loser 
mit einem glatten 3:0 im letzten Einzel den 7:3 Siegpunkt holte. 

Abteilung Volleyball

Turbulentes Wochenende 
Es war das erwartete Spitzenspiel und die Sätze gingen allesamt mit dem 
knappsten Ergebnis zu Ende, doch reichte es für die Herren 1  nicht, auch nur 
einen Punkt gegen die SG Volley Neckar/Teck auf der Habenseite zu verbuchen. 
Mit 1:3 hatten die Aale das Nachsehen und haderte zu Recht mit sich und den 
Schiedsrichtern. Schon der 1.Satz hätte an die Arbachtäler fallen müssen, denn 
angeführt von einem bärenstarken Daniel Wödl in Angriff und Abwehr erarbeitete 
sich die TSV-Sechs bis zum 24:22 immer einen kleinen Vorsprung und brauchte 
eigentlich nur noch den Sack zuzumachen. Doch zwei vergebene Angriffe und 
ein Missverständnis im Zuspiel brachten die Gäste zurück und schließlich zum 
Satzgewinn (26:24). Gleiches Bild im 2.Satz, nur mit dem Vorteil für die SG. Nun 
lief Eningen immer einem Rückstand hinterher, kämpfte sich aber bravourös he-
ran und konnte am Ende den Spieß umdrehen (26:24). Nachdem die Gäste auch 
den 3.Satz knapp für sich entscheiden konnten (25:23), war man gespannt, ob 
der TSV, der aufgrund der Ausfälle von Jonathan Schopp (berufl ich verhindert) 
und Felix Pauckner (krank), noch die Kraft haben würde, die Wende zu schaffen. 
Und tatsächlich! Die Abwehr stand wie eine Mauer und auch vorne gelange es 
Max Mattes, seine Angreifer wirkungsvoll in Szene zu setzen. 16:9 lautete der 
Zwischenstand, ehe der Einbruch erfolgte und die SG Punkt um Punkt herankam. 
Auch dieser Satz sollte an den Gegner gehen. 
 „Ich weiß nicht, ob ich mich freuen soll oder nicht“, japste Zuspieler Mischa 
Bauer nach dem hart erkämpften 3:2 Erfolg über die SG Kressbronn/Ailingen 
noch Minuten danach nach Luft, konnte dann aber doch befreit lachen. Denn 
eigentlich hatte der Landesligist im Abstiegsduell angesichts des mageren Auf-
tritts der Seehasen einen Punkt verschenkt, andererseits aber mit einigen ange-
schlagenen Spielern das Maximum erreicht. Eningen begann ganz schwach und 
leistete sich in Aufschlag und Annahme zahlreiche Fehler (14:25). Danach stabi-
lisierte sich das Spiel der Arbachtäler und es gelang der Ausgleich (25:21). Doch 
wieder schlichen sich im 3:Satz viele leichte Fehler ein und die Gäste brauchten 
eigentlich selbst nicht viel zu machen (20:25). Mit letzter Kraft stemmten sich die 
Hausherren gegen die drohende Niederlage und erzielten tatsächlich noch den 
2:2 Ausgleich (25:23). Würden die Reserven für einen 5.Satz reichen? Und wie! 
Wie ein Orkan zog der TSV über die SG hinweg und fegte den Gegner mit 15:6 
vom Feld. Überglücklich lagen sich anschließend alle in den Armen. 
Die Damen 1 siegte am Ende knapp mit 3:2. Es war eine Achterbahnfahrt mit 
Höhen und Tiefen bei beiden Mannschaften, die ihre Stärken vor allem in der 
Abwehr hatten, sodass lange Ballwechsel die Folge waren, ohne dass ein Punkt-
gewinn zustande kam. Nachdem Eningen Satz eins und drei (25:20, 25:23), das 
TüMo Satz zwei und vier (25:17, 25:16) dominiert hatte, musste der Tie-Break 
die Entscheidung bringen. Hier das gleiche Bild: Tübingen ging 9:6 in Front, 
Eningen zog auf 12:9 vorbei, dann der 12:12 Ausgleich. Bezeichnend für das 
zerfahrene Spiel: völlig freistehend schmetterte Tübingens Mittelangreiferin 
die letzten beiden Bälle ins Aus und ins Netz (15:13). Im zweiten Spiel gegen 
die TG Bad Waldsee fanden die Anft-Schützlinge dann eigentlich besser ihren 
Rhythmus. Am Ende stand eine 1:3 Niederlage zu Buche. 
Wesentlich mehr Mühe als erwartete hatte Herren 3 beim VfL Sindelfi ngen 2. 
Trotz teilweise hoher Führungen im 1. und 2.Satz kehrte keine Ruhe ins Aufbau-
spiel des TSV ein und mehr und mehr landeten die Angriffe im Block, im Netz 
oder im Aus. Dass am Ende dennoch eine 2:0 Führung heraussprang (27:25, 
28:26), kam selbst den Akteuren wie ein Wunder vor. Danach jedoch war die 
Moral bei Sindelfi ngen gebrochen und Eningen schaukelte Satz drei und den 
Sieg sicher nach Hause. 
Die Damenmannschaft von VfL Pfullingen und TSV Eningen konnte den ersten 
Sieg der Saison verzeichnen. Mit einer starken spielerischen Leistung konnte 
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sich die Mannschaft 3:1 gegen Balingen durchsetzen. Wir freuen uns riesig, dass 
der Knoten endlich geplatzt ist und sich das tolle Training von Felix ausgezahlt 
hat. Merkt euch jetzt schon unsere beiden nächsten Heimspieltage am 09. und 
16.12. 

Spendenaktion bringt 600 Euro 
 
Die Spendenaktion des TSV bringt 600 Euro für den guten Zweck. Diese Sum-
me ist allen Besuchern und Spielern zu verdanken. Auch die Spendennehmer 
bedankten sich für die großzügige Spende der Volleyballabteilung. Durch einen 
Anstoß von Sabrina bei der letzten Abteilungsversammlung entschied sich die 
Volleyballabteilung - wie jedes Jahr - zu einer Spendenaktion in der Saison. Dies-
mal an einem Großspieltag mit 7 Spielen und vielen Besuchern. Die Einnahmen 
kommen einer Familie zu Gute, denn die Volleyballabteilung ermöglicht es der 
Familie ihrem behinderten Kind eine Ferienfreizeit und einen Urlaub zu fi nanzie-
ren. Wir sind stolz darauf, dass so viel zusammengekommen ist und möchten 
auch nächstes Jahr wieder ein Projekt in Angriff nehmen. 
Pokalspiel der Herren 1 geht mit 0:3 verloren 
Eine deutliche Niederlage gab es für die Herren 1 beim Heimpokalspiel gegen 
den TV Rottenburg 2. Zwar spielen die Rottenburger eine Klasse höher als der 
TSV doch wäre mit einer sehr guten Leistung durchaus ein Sieg drin gewesen. 
Doch eine solide Leistung reichte nicht, um den Rottenburger zumindest einen 
Satz abzukaufen. Das taktisch gut organisierte Spiel des TVR und ein überra-
gender Libero ließen Eningen keine Chance im Angriff Punkte zu machen. Ein 
ums andere Mal scheiterten nahezu alle Angreifer auch im gegnerischen Block. 
 
Nach zwei Niederlagen in nur 3 Tagen müssen sich die Achalmstätter nur 
schleunigst am Riemen reisen, denn schon am Samstag gehts nach Ellwangen 
zum direkten Tabellenkonkurrenten. Dennoch sind die Aale zuversichtlich und 
werden am Mittwoch nochmals am Feinschliff für das kommende Spiel arbeiten. 
 

Hospiz VeronikaHospiz Veronika

. . . denn das Leben lehrt dass Menschen für Menschen nur Zwischenhäfen 
sind, ein Anlegeplatz auf Zeit, so schön er auch sein mag . . . , diese Worte 
von Phil Bosmans sind das Thema der diesjährigen ökumenischen Hospizge-
denkfeier. Sie wird von den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Hospizes Veronika und Mitgliedern des Förderkreises Hospiz 
Veronika e. V. gestaltet.

Musikalisch wird die Feier von Andreas Dorfner an der Orgel und dem Eninger 
Blechbläserensemble umrahmt.
Die Gedenkfeier fi ndet am Samstag, den 18.11.2017 um 18 Uhr in der Ka-
tholischen Liebfrauenkirche statt.
Eingeladen sind die Familien und Freunde der im vergangenen Jahr verstorbenen 
Hospizgäste sowie alle interessierten Mitbürger.

WIR GRATULIEREN

Samstag, 18. November 2017 
Rosalinde Maria Püchner, 80 Jahre 

Montag, 20. November 2017 
Siegrid Beger, 80 Jahre 
Karin Luise Leuze, 70 Jahre 

Mittwoch, 22. November 2017 
Jutta Kotterla, 90 Jahre 
Helmut Gotthard Braun, 85 Jahre 

Donnerstag, 23. November 2017 
Tomislav Dzidara, 70 Jahre 
 


